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In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos
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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Farbenwelt, 2 Mio.Töne

Fliesen

Parkett

Gardinen & Teppiche

HARO
DIE PARKETTMARKE

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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Immer lecker und
frisch zubereitet.
Auch für „to go“.
Mittelweg 6, Kelkheim

DURCH
GEHEND 
WARME 
KÜCHE.

Nummer gegen Kummer: Wenn ein kleiner 
Sticker den ersten Schritt aus der Stille zeigt

Hessen setzt gemeinsam mit der  
„Nummer gegen Kummer“ ein Zeichen 
für psychische Gesundheit an Schulen
Fischbach (ju) – Es sind oft keine lauten Hil-
ferufe. Eher das Gegenteil. Ein Rückzug, ein 
stiller Blick, weniger Worte, ein „es geht 
schon“, das nicht ganz überzeugt. Viele Kin-
der und Jugendliche tragen Belastungen mit 
sich, die im Schulalltag kaum sichtbar sind – 
und doch schwer wiegen: Leistungsdruck, 
Streit zu Hause, Mobbing, Social Media, Zu-
kunftsängste.
Genau an diesem Punkt setzt eine neue lan-
desweite Aktion in Hessen an. Mit der „Num-
mer gegen Kummer“ (116 111) soll Hilfe 
dort sichtbar werden, wo sie im Alltag oft am 
dringendsten gebraucht wird – in der Schule.
Der hessische Bildungsminister Armin 
Schwarz stellte die Kooperation an der Ge-
samtschule Fischbach in Kelkheim vor. „Prü-
fungsstress, Social Media, Zukunftsängste, 
Probleme in der Familie oder im Freundes-
kreis – das kann verunsichern und zu Ängsten 
führen“, sagte er. Schule sei deshalb weit 
mehr als ein Ort des Lernens: „Sie ist ein zen-
traler Lebensraum, in dem wir Verantwortung 
für das Wohlbefinden unserer Schülerinnen 
und Schüler tragen.“
In den kommenden Tagen erhalten alle hessi-
schen Schulen Materialpakete mit Plakaten 
und Stickern. Diese sollen nicht irgendwo 
hängen, sondern bewusst an Orten platziert 
werden, an denen Jugendliche allein sind – 
Flure, Rückzugsräume, Toiletten.
„Gerade dort entstehen oft die Momente, in 
denen der Mut wächst, sich Hilfe zu holen“, 
so Schwarz. Der Sticker sei deshalb mehr als 
ein Hinweis. „Er ist ein gedanklicher Türöff-
ner. Er sagt: Du bist nicht allein.“

116 111 – eine Nummer, die zuhört, 
wenn sonst niemand zuhört
Die „Nummer gegen Kummer“ (116 111) ist 
anonym, kostenlos und rund um die Uhr er-
reichbar – per Telefon, Chat oder Mail. Da-

hinter stehen geschulte Beraterinnen und Be-
rater, viele davon ehrenamtlich. Die Organi-
sation ist aus dem Deutschen Kinderschutz-
bund hervorgegangen und zählt bundesweit 
zu den wichtigsten niedrigschwelligen Hilfs-
angeboten für junge Menschen.
Wie wichtig dieses Angebot ist, zeigte sich im 
Gespräch mit Marianne Jung, die seit rund 
zwölf Jahren in der Beratung tätig ist. Sie 
kennt die Entwicklung der vergangenen Jahre 
sehr genau – und beschreibt eine Verände-
rung, die sich nicht nur in Zahlen zeigt, son-
dern in den Gesprächen selbst.
„Was in den letzten Jahren enorm zugenom-
men hat, sind Depressionen“, sagt sie. „Da 
kommen Anruferinnen und Anrufer teilweise 
schon mit einer Diagnose aus der Klinik oder 
sie wissen gar nicht, was mit ihnen los ist – 
sie sagen nur: Mir macht nichts mehr Spaß.“
Immer häufiger seien auch Suizidgedanken 
Thema. „Die kommen nicht als erstes“, er-
klärt Jung. „Oft geht es um ganz andere Din-
ge – schlechte Noten, Stress zu Hause, Tren-
nung der Eltern, Mobbing. Und dann, im Ver-
lauf des Gesprächs, kommt plötzlich dieser 
Satz: Ich wollte nicht mehr leben.“
Was diese Gespräche so besonders mache, sei 
die Zeit. „Wir haben Zeit. Wir schauen nicht 
auf die Uhr.“ Man höre zu, frage nach, sortie-
re gemeinsam. „Und wir versuchen, Hoff-
nung zu geben – Schritt für Schritt.“
Jung beschreibt auch, wie hoch der Druck bei 
vielen Anrufen ist. Manche könnten zunächst 
kaum sprechen, andere weinten durchgehend 
oder seien völlig überfordert. „Manchmal 
schreien sie auch, weil alles zu viel ist.“ Ge-
nau dann sei es wichtig, nicht zu bewerten, 
sondern dazubleiben.
„Wir sind keine Belehrer“, sagt sie. „Wir 
entwickeln gemeinsam Möglichkeiten. Was 
hast du schon versucht? Wem könntest du 
noch davon erzählen? Wer könnte helfen?“ 
Oft gehe es zunächst nur darum, überhaupt 
wieder einen nächsten Schritt denkbar zu 
machen.

Ein System, das helfen soll,  
bevor es zu spät wird
Dass psychische Belastungen bei Kindern 
und Jugendlichen zunehmen, bestätigen Stu-
dien ebenso wie die Praxis an Schulen. Rund 
jedes fünfte Kind/jeder fünfte Jugendliche be-
richtet inzwischen von entsprechenden Belas-
tungen. Für viele beginnt der Druck im Alltag 
schleichend – und bleibt lange unsichtbar.
Jonathan Schnaus von der Landesschülerver-
tretung schilderte sehr eindrücklich, warum 
das Thema aus seiner Sicht dringlicher ge-
worden ist. „Ich glaube, viel wird noch nicht 
ernstgenommen und vieles ist noch stigmati-
siert“, sagte er. Genau das verhindere oft, dass 
Jugendliche sich Hilfe suchten.
Besonders wichtig sei deshalb, dass Unter-
stützungsangebote niedrigschwellig und ano-
nym erreichbar seien. „Wir brauchen Orte 
und Möglichkeiten, an denen man keine 
Angst haben muss, bewertet zu werden“, so 
Schnaus. Die Kooperation mit der Nummer 
gegen Kummer (116 111) sei deshalb ein ent-
scheidender Schritt, weil sie genau das er-
mögliche: „einen anonymen, gut erreichbaren 
Zugang zu Unterstützung“.
Darüber hinaus machte er deutlich, dass es 
nicht nur um akute Hilfe gehe, sondern auch 
um langfristige Strukturen. In der Schülerver-
tretung arbeite man an sogenannten Peer-
Konzepten – also daran, dass Schülerinnen 
und Schüler selbst stärker füreinander da sein 
können. „Wir müssen lernen, miteinander zu 
reden und aufeinander zu achten“, sagte er. 
Jugendliche hätten oft selbst Ressourcen, die 
man stärker nutzen könne – wenn man ihnen 
den Raum dazu gebe.
Auch das Thema Prävention spielte für ihn 
eine große Rolle. Viele Jugendliche glaub-
ten, sie seien „nicht krank genug“, um Hilfe 
in Anspruch zu nehmen. „Das ist ein großes 
Problem“, so Schnaus. „Denn es gibt kein 
‚zu früh‘, wenn es um psychische Gesund-
heit geht.“
		�   Fortsetzung auf Seite 3

Bildungsminister Armin Schwarz im Gespräch mit Schulbeisitzerin Xhenisa, Moderatorin Kim Diehl, Jonathan Schnaus von der Landesschü-
lervertretung, Marianne Jung, Beraterin bei der „Nummer gegen Kummer“ und Dr. Tanja Nieder-Seiberth von der Koordinationsstelle für 
psychische Gesundheit im hessischen Bildungsministerium (v.li.)� Foto: Judith Ulbricht 
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Zwischen grauen Wolken und blauem Wasser –  
das Kelkheimer Freibad startet in die neue Saison

Kelkheim (ju) – Am vergangenen Donners­
tag hat im Kelkheimer Freibad die neue Sai­
son begonnen – noch nicht mit großem Som­
mertrubel, sondern eher mit einem vorsichti­
gen Auftakt, wie ihn das kühle, wolkenver­
hangene Wetter fast ein wenig vorgegeben 
hat. Der Himmel blieb grau, das Licht ge­
dämpft, und doch lag bereits dieses typische 
Gefühl in der Luft – dass hier wieder ein Ort 
aus dem Winterschlaf erwacht, sehnsüchtig 
erwartet von den Stammgästen und bald wie­
der innig geliebt von den Kindern, Jugend­
lichen, Familien.
Zwischen den weitläufigen Becken, eingerahmt 
von hohen, alten Bäumen, die dem Gelände fast 
etwas Parkartiges und Beruhigendes verleihen, 
kehrte langsam wieder Leben ein. Sechs 
Schwimmerinnen und Schwimmer zogen ihre 
Bahnen im glitzernden Wasser – konzentriert, 
unbeirrt, als wollten sie das Becken für sich al­
lein testen. Und doch blieb es nicht still: ein ste­
tiges Kommen und Gehen am Beckenrand, ers­
te Gespräche, erste Schritte auf dem noch unge­
wohnt kühlen Boden,  die erste kalte Dusche, 
das leise Einfinden in eine neue Saison.
Und während über dem Becken noch graue 
Wolken hingen, eröffnete sich am Horizont 
ein überraschender Anblick: Die Frankfurter 
Skyline erhob sich majestätisch aus dem 
Dunst, als stille Kulisse dieses Saisonauftakts 
– ein Kontrast zwischen städtischer Weite und 
naturnaher Idylle, der dem Freibad seinen be­
sonderen Charakter verleiht und nicht nur die 
Kelkheimer in ihr Freibad lockt.

Stammgäste, Wohlfühlwasser und 
ein Arbeitsplatz mit Aussicht

Heike Jennert und Uwe Niehuus schütteln 
sich, nachdem der kalte Schwall der Dusche 
sie etwas unvorbereitet getroffen hat. Dafür 
entschädigt die Wassertemperatur im großen 
Becken. Während die 12 Grad draußen eher 
Schauer über den Rücken jagen, sind die 23 
Grad Wassertemperatur fast Wohlfühltempe­
ratur. Das Pärchen hat aber schon sehnsüchtig 
auf diesen Tag gewartet, als Stammschwim­
mer juckt es in Händen und Füßen, endlich 
wieder im Freien die Runden zu drehen. „Wir 
kommen aus Eppstein hierher, ins schönste 
Freibad im Kreis“, sind sich die beiden einig.
Das geht Thorsten Suthues und Jakob Weis­
haupt, die beiden Fachangestellten für Bäder­
betrieb (in Fachkreisen auch Bademeister ge­
nannt), ganz genau so. Sie arbeiten nach eige­
ner Aussage am schönsten Arbeitsplatz den 
der Main-Taunus-Kreis zu bieten hat. „Und 
das nun schon seit 33 Jahren“ hängt Suthues 
an und ist selbst überrascht über die Schnaps­
zahl. Die beiden haben ganz schön was ge­
schafft. Die Becken sind bis zum Rand ge­
füllt, der Boden ist blitzeblank geputzt, die 
Liegen, deren Anzahl sich verdoppelt hat, 
warten startbereit auf der Liegewiese, die So­
larabsorberanlage wurde noch ein wenig fein­
justiert und holt aus jedem Sonnenstrahl das 
Beste raus, um das Wasser zu erwärmen. Zu­
frieden stehen die beiden am Beckenrand und 
lassen ihren fachmännischen Blick über die 
Anlage schweifen. „Hol mal das Dings“, sagt 

Suthues zu Weishaupt und der weiß sofort, 
was gemeint ist, eilt zur Bademeisterkabine 
und kommt mit dem Thermometer wieder – 
letzter Temperaturcheck: 23 Grad und ein 
paar Zerquetschte – passt.

Viele Ehrenamtliche  
sorgen für Sicherheit
Unterstützung über die Saison bekommen die 
beiden von der DLRG. Andreas Vogl, Vorsit­
zender der DLRG Ortsgruppe Kelkheim, 
steht in kurzen Hosen am Beckenrand und be­
dauert doch etwas, dass er heute morgen nicht 
nach der langen Beinbekleidung gegriffen 
hat. „Macht nichts, dann bleib ich in Bewe­
gung“, witzelt er und erzählt, dass jede Saison 
rund 50 Ehrenamtliche Rettungsschwimmer 
hier im Freibad Dienst schieben und für die 
Sicherheit der großen und kleinen Badegäste 
sorgen. „Wir kommen auf über 500 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit“, erklärt er nicht ganz 
ohne Stolz. Darauf kann man aber auch stolz 
sein, denn es ist nicht selbstverständlich, dass 
so viele Menschen ihre Freizeit hergeben, um 
für andere da zu sein. 
Das findet auch der Erste Stadtrat Dirk Hof­
mann, der auch in diesem Jahr wieder seine 
Badehose „vergessen“ hatte und so den 
Sprung ins kühle Nass umging. „Wir sind hier 
wirklich gut aufgestellt und viele Nachbar­
kommunen beneiden uns um zwei großartige 
Fachkräfte und wieder einen Auszubilden­
den“, weiß der zweite Mann im Rathaus. Was 
es denn Neues gebe, möchte er von Suthues 
und Weißhaupt wissen und diese zeigen stolz 

auf das Becken. „Wir haben neue Schwimm­
leinen, frisch aus Italien“, berichten die bei­
den und plaudern von ihrem Besuch der Bä­
dermesse in Köln, auf der sie auf die Leinen 
aufmerksam wurden. „Sicherheit wird hier 
groß geschrieben und die Leinen aus Deutsch­
land bestehen aus Plastik, zerbrechen leicht 
und können für Verletzungen sorgen. Die Ita­
lienischen sind aus Vollgummi, die geben 
nicht so schnell nach“, verbreiten die beiden 
ihr Fachwissen.

Im September soll das Freibad  
zum Treffpunkt der Vereine werden
Dass das Freibad in Kelkheim weit mehr ist 
als nur ein Ort zum Schwimmen, soll auch 
nach dem Sommer deutlich werden. Für den 
5. September ist unter dem Titel „Freibad 
verein(t)“ ein großes Fest auf dem Gelände 
geplant. Zahlreiche Kelkheimer Vereine wol­
len sich dort präsentieren und den Besuche­
rinnen und Besuchern ein breites Angebot an 
Mitmachaktionen und Aktivitäten bieten.
Auch die Tauchsportgruppe wird an diesem 
Tag vor Ort sein und Einblicke in die Faszina­
tion Tauchen geben. Darüber hinaus sollen im 

Rahmen der Veranstaltung die Kelkheimer 
Stadtmeisterschaften im Schwimmen ausge­
tragen werden. Das Freibad dürfte damit nicht 
nur sportlicher Mittelpunkt, sondern einmal 
mehr auch Treffpunkt für das Vereinsleben 
der Stadt werden. Und wer weiß, in den kom­
menden Jahren wird vielleicht auch mal wie­
der die ein oder andere Band am schönsten 
Ort Kelkheims aufspielen.

Die Ruhe vor dem Trubel für Jakob Weishaupt 
und Thorsten Suthues – sobald die Tempera-
turen steigen ist keine Zeit mehr für Füße 
hochlegen.�

Welch eine Idylle: Das Kelkheimer Freibad 
kann mit Stolz von sich behaupten, eines der 
Schönsten im MTK zu sein.�

Heike Jennert und Uwe Niehuus bevorzugen das warme Wasser – während draußen frische 
12 Grad für leichtes Bibbern sorgen.� Fotos: Judith Ulbricht 

Zugunglück als Übung – Einsatzkräfte trainierten 
zwischen Kelkheim und Liederbach

Main-Taunus (kez) – Auf der Bahnstrecke 
zwischen Kelkheim und Liederbach haben 
die Feuerwehren der beiden Kommunen ge­
meinsam mit dem Rettungsdienst des Kreises 
und Einheiten des Katastrophenschutzes den 
Ernstfall geübt. Wie Kreisbeigeordneter Axel 
Fink mitteilt, wurde dabei ein Unglück mit 
zwei zusammengestoßenen Zügen und einem 
eingeklemmten Auto simuliert. Zwölf Perso­
nen stellten Verletzte dar. Ziel war es, die Zu­
sammenarbeit der Einsatzkräfte zu stärken 
und bekannte Einsatzkonzepte weiter zu fes­
tigen. 
Nach dem Übungsszenario war zwischen den 
Zügen ein Pkw eingeklemmt, dessen Fahrer 
die Schienen passieren wollte. Die Einsatz­
kräfte mussten die Lage erkunden, Verletzte 
versorgen und die Abläufe zwischen Feuer­
wehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
abstimmen. An der Übung waren insgesamt 
rund 100 Einsatzkräfte beteiligt. 

„Solche Übungen sind ein wichtiger Beitrag 
zur Sicherheit der Menschen, gerade weil 
zahlreiche Verkehrslinien den Kreis kreu­
zen“, unterstreicht der Katastrophenschutzde­
zernent Fink. „Sie gelingen nur dank unserer 
engagierten und zupackenden Einsatzkräfte 
und mit großem ehrenamtlichen Engagement; 
dieser ehrenamtliche Einsatz ist unverzicht­

bar für die Sicherheit im Main-Taunus-Kreis.“ 
Nach Angaben Finks kommt es bei größeren 
Schadenslagen darauf an, dass die Einheiten 
auf Kreis- und Kommunalebene gut zusam­
menarbeiten. Übungen wie diese würden hel­
fen, Zuständigkeiten, Kommunikationswege 
und Einsatzkonzepte unter realitätsnahen Be­
dingungen zu prüfen und weiterzuentwickeln.

Ein Szenario, das man so eigentlich nicht sehen möchte! Umso wichtiger sind entsprechende 
Übungen der Einsatzkräfte – damit schnelle Hilfe möglich ist!� Fotos: Main-Taunus-Kreis 

Zugunglück mit eingeklemmtem Fahrzeug�

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de
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IhreTextilpflege
65779 Kelkheim  

Frankfurter Str 145

Textilreinigung 
von A-Z

Hemden  
schrankfertig  

2,50 €

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Musik macht  
nicht nur schlau!
Wer viel an Musikinstrumenten 
übt, kann sein Schmerzempfin-
den verändern. Musikinstrumen-
te zu spielen hat viele Vorteile 
bei der Entwicklung des Gehirns 
zum Beispiel beim Spracher-
werb. Insbesondere im Alter hilft 
es beim Vorbeugen vor Demenz 
durch ein besseres Gedächtnis. 
Man hat jetzt angeschaut, wie 
Profimusiker im Vergleich zu 
Nichtmusikern bei Injektionen 
von schmerzauslösenden Mit-
teln reagieren. Sowohl bei dem 
Schmerzempfinden als auch bei 
der Schmerzverarbeitung unter-
schieden sich die beiden Grup-
pen. Die Musiker empfanden den 
Schmerz weniger stark. Was lei-
tet man daraus ab? Das Üben be-
ziehungsweise das häufige Wie-
derholen eines Ablaufes kann 
scheinbar das Gehirn abhärten. 
Das Gehirn kann sich plastisch 
an die Funktion anpassen und 
seine Struktur verändern. Das ist 
noch Grundlagenforschung aber 
für künftige Therapieoptionen 
sehr interessant. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-

men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

MEISTERBETRIEB
Heizung & Sanitär

   Solartechnik
  Baderneuerung
 Heizungswartung
Wärmepumpen

Am Flachsland 41
65779 Kelkheim

☎ 0 61 95-97 62 97
E-Mail: SaniSchmitt@t-online.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Taunus Nachrichtenwww. .de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Nummer gegen Kummer –  
Wenn ein kleiner Sticker …

Fortsetzung von Seite 1

Dr. Tanja Nieder-Seiberth von der Koordinati-
onsstelle für psychische Gesundheit ergänzte 
diese Einschätzung aus ministerieller Sicht: 
Es gehe nicht nur um Erkrankungen, sondern 
häufig um frühe Belastungen. Entscheidend 
sei, diese ernst zu nehmen, bevor sie sich ver-
festigten.
Hessen habe deshalb das Unterstützungssys-
tem an Schulen deutlich ausgebaut: 155 Stel-
len in der Schulpsychologie, regelmäßige 
Sprechstunden vor Ort, zusätzliche Bera-
tungsangebote sowie Fortbildungen für Lehr-
kräfte. Ziel sei ein enges Netz aus Unterstüt-
zung – direkt im Schulalltag.

Ein kleiner Sticker –  
und ein großer Gedanke
Trotz aller Strukturen bleibt ein entscheiden-
der Punkt bestehen: der erste Schritt. Hilfe an-
zunehmen, darüber zu sprechen, anzurufen – 
das ist für viele Jugendliche die größte Hürde.
Die neue Aktion versucht, genau diese Hürde 
kleiner zu machen. Nicht mit großen Worten, 
sondern mit etwas Alltäglichem: einem Sti-
cker. Sichtbar im Schulgebäude, unscheinbar 
im Moment – aber im richtigen Augenblick 
vielleicht entscheidend.
Und dann gab es am Rande dieser offiziellen 
Vorstellung noch eine Szene, die bei allen Be-
teiligten für ein Schmunzeln sorgte und fast 
ein bisschen aus dem Protokoll fiel – aber ge-
nau deshalb hängen blieb: Bildungsminister 
Armin Schwarz verschwand nämlich nicht 
etwa nur kurz zur Seite, sondern ganz offiziell 
auf die Schultoilette. Pressevertreterinnen 
und -vertreter inklusive, versteht sich.
Der Grund war durchaus ernst gemeint, die 
Umsetzung dafür umso menschlicher: Der 
Minister brachte dort persönlich einen der 
neuen Sticker mit der 116 111 an. Während 
draußen noch über psychische Gesundheit, 
Hilfesysteme und schulische Verantwortung 

gesprochen wurde, klebte er drinnen sichtbar 
den Hinweis auf Hilfe an die Tür.
Ein Moment mit Augenzwinkern – denn na-
türlich wurde dabei auch darauf hingewiesen, 
dass Toiletten in Schulen sonst eigentlich kein 
Ort für Botschaften, Kritzeleien oder kreative 
„Gestaltungen“ sein sollten. „Sauber halten“ 
gilt also weiterhin ganz klassisch für alle – 
nur eben mit einer Ausnahme, die hier aus-
drücklich erlaubt war: Wenn es um Hilfe geht.
Draußen wurde die Szene mit einem kurzen 
Lächeln kommentiert. Vielleicht genau des-
halb blieb sie hängen. Weil sie etwas zeigte, 
das sich schwer in Reden packen lässt: Dass 
es manchmal die kleinen, fast beiläufigen 
Gesten sind, die eine Botschaft erst wirklich 
im Alltag verankern.
Und genau das ist die Idee hinter der Nummer 
gegen Kummer (116 111): Sie soll dort auf-
tauchen, wo das Leben einfach passiert. Un-
aufdringlich, aber da. Für den Moment, in 
dem jemand sie braucht.

Wenn ein Bildungsminister eine Toilettentür 
beklebt … dann ist das schon etwas ganz Be-
sonderes (Nicht nachmachen!).  � Foto: JU 

Das April-Wetter von Oliver Mollière:  
Super sonnig

Kelkheim (kez) – Wie schon öfter mal in den 
vergangenen Jahren, erwies sich auch diesmal 
das April-Wetter völlig anders, als für was es 
mal berühmt wurde.
Denn abwechslungsreich und chaotisch war 
es mitnichten, es überwog größtenteils sonni-
ges Hochdruckwetter. Nur an sechs Tagen 
überhaupt konnte Regen verzeichnet werden. 
Insgesamt sehr mickrige 20 l/m² war die Mo-
natsausbeute. Damit fehlten 31 l/m² zum Mit-
telwert. Nach dem März war damit auch der 
April deutlich zu trocken.
Durch die hohe Sonnenscheinausbeute (260 
Stunden; +39% mehr als „normal“) war es na-
türlich auch recht mild, wobei es in den letz-
ten 20 Jahren aber auch schon 7 wärmere 
April-Monate gab, teils sogar deutlich. Nachts 
war es oft noch frisch, bei nur 2 Frosttagen 
gleich am Anfang des Monats. 
Der Monatsmittelwert betrug 11,0 °C. Somit 
hatten wir einen Temperaturüberschuss von 
+ 2,7 °C im Vergleich zu den Jahren 1961–
1990, aber nur + 1,0 °C zu 1991–2020. Am 
wärmsten war es am 17. mit 21,7 °C, am käl-
testen am 2. mit – 1,8 °C.

Der Frühling zeigte sich im April von seiner 
schönsten Seite.� Foto: Judith Ulbricht 

Unser Leser Peter Stevens, Kelkheim, hat 
sich Gedanken zur Zusammenlegung der 
Wehren Mitte, Hornau und Fischbach ge-
macht und schreibt dazu Folgendes:
In Bad Camberg sind wie in Kelkheim 
sechs freiwillige Feuerwehren aktiv. Im 
März 2026 wurde im Camberger Gewerbe-
gebiet bei Anwesenheit des Hessischen In-
nenministers Poseck (CDU) ein Feuerwehr-
Dienstleistungszentrum eröffnet.
Es entlastet die sechs Stützpunkte durch die 
Übernahme
•	 der Reinigung der Schläuche nach 

einem Einsatz sowie deren Wartung,
•	 der Instandsetzung der Geräte für 

Atemschutz und Funktechnik sowie
•	 der Bereitstellung von Lager- und 

Logistikflächen unter anderem für die 
Katastrophenschutzausrüstung. 

Die Feuerwehren in den verschiedenen 

Stadtteilen behalten aber ihre Eigenstän-
digkeit. Sie gewinnen andererseits mehr 
Zeit für Einsatz, Ausbildung, Übungen und 
die Jugendarbeit. Ich gehe davon aus, dass 
dadurch die Attraktivität für potentielle 
neue Mitglieder steigt.
Das Projekt wurde vom Land Hessen mit 
200.000 Euro gefördert. Der Minister be-
fürwortet die Kooperation mit benachbar-
ten Kommunen, für uns z. B. mit Lieder-
bach und / oder Bad Soden. Minister Poseck 
hob außerdem das neue Dienstleistungs-
zentrum als ein zukunftsträchtiges Vorbild 
für alle Feuerwehren in Hessen hervor.
Ich meine, es wäre auch ein Vorbild für die 
Zusammenarbeit aller Kelkheimer Wehren 
und aus finanzieller Sicht eine sinnvolle 
Alternative zu einem Neubau für drei 
(oder zwei) Wehren auf der grünen Wiese 
(Hornau West).

Leserbrief
Feuerwehr in Kelkheim

Immobilienfragen?
Lernen Sie uns persönlich kennen!
Sonntag, den 17. Juli 2022, von 10.00 bis 18.00 Uhr.
Unverbindliche und kostenfreie Immobilienberatung 
an unserem Info-Stand (Bahnstraße) 
im Rahmen des Kelkheimer Sommers.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Maklerin für den Taunus
Tanja Saenger

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim · Tel. 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Immobilienfragen?
Lernen Sie uns persönlich kennen!
Sonntag, den 17. Mai 2026, von 11.00 bis 18.00 Uhr

Unverbindliche und kostenfreie Immobilienberatung
an unserem Info-Stand (Bahnstraße) im  
Rahmen des Kelkheimer Stadtfestes 2026.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre

Tanja Saenger

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim · Tel. 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com
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Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim · Tel. 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com
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an unserem Info-Stand (Bahnstraße) 
im Rahmen des Kelkheimer Sommers.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Maklerin für den Taunus
Tanja Saenger

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim · Tel. 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com



Seite 4 – KW 20	 KELKHEIMER ZEITUNG� 15. Mai 2026

 
 

 
 
 

  

FFrrüühhlliinnggsskkoonnzzeerrtt
Musik von Klassik bis heute 

 
 

Dienstag, 26. Mai 2026   -   18:30 Uhr   -   Aula   -   Eintritt frei 
Solisten  und  Ensembles 

Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
vom 14.05.2026 bis 20.05.2026

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Ein Leben ohne Liebe ist 
möglich, aber sinnlos

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Am letzten Mittwoch im Mai laden wir diesmal zu dieser bezaubernden 
Komödie aus Spanien ein und gehen der Frage nach, ob man sich auch nach 
Jahren in einer glücklichen Beziehung noch einmal neu verlieben kann/darf.
Frei ab 0 Jahre Mittwoch, 27. Mai 19:30 Uhr

Song Sung Blue
Nachdem wir diesen wunderbaren Film auf Grund des Filmes EPiC 
verschieben mussten, kommen nun endlich Hugh Jackman und Kate Hudson 
als Neil Diamond Coverband und Liebespaar dazu, Sie zu verzaubern. Die 
Geschichte basiert auf wahren Begebenheiten 

Donnerstag, 28. Mai 19:30 Uhr

Frei ab 0 Jahre

Frei ab 12 Jahre
Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr

Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Der Teufel „STRICKT“ Prada  2

Donnerstag, 25. Juni 19:30 Uhr 

Mittwoch, 20. Mai 19:30 Uhr

Sound and Vision

Die reichste Frau der Welt
Die wahre Geschichte war zu absurd, um nicht verfilmt zu werden. 
Ein Film voller Schönheit, Intelligenz und Macht…

Donnerstag -  Dienstag 17:00 Uhr 
Donnerstag – Dienstag 20:00 Uhr

Mittwoch Strick-Kino 19:30 Uhr
Montag OV Frei ab 12 Jahre

Donnerstag – Mittwoch 16:30 Uhr
Donnerstag – Dienstag 19:30 Uhr

Montag (frz. OmU) 19:30 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr  

 
Frei ab 0 Jahre

3. Woche!

Sound and Vision

Frei ab 6 Jahre

Ladies Night – 
Gentlemen welcome

NEU!

Wie immer am vorletzten Mittwoch des Monats treffen sich auch im Mai 
handarbeitsbegeisterte Kinofreundinnen und Kinofreunde zum gemeinsamen 
Strick-Event, um in geselliger Runde die Nadeln klappern zu lassen

Strick-Kino

Der Teufel trägt Prada 2
Endlich!! Fast zwanzig Jahre nach ihren legendären Auftritten kehren Miranda, Andy, 
Emily und Nigel zu den Fashion-Hotspots von New York zurück. 

The History of Sound
Im Jahr 1917 verschlägt es den zurückhaltenden und talentierten 
Musikstudenten Lionel vom ländlichen Kentucky an die Ostküste, wo er 
den charmanten und David kennenlernt. In den Hauptrollen dieses 
berührenden Films: Paul Mescal (Hamnet) und Josh O`Connor (The Crown)

„Heute schon gelächelt?“ – Wie Kelkheimer Jugendliche  
ihre Stadt im WDC-Pavillon neu gedacht haben

Kelkheim (ju) – Schon beim Ankommen war 
klar: Dieser Vormittag würde anders werden als 
ein gewöhnlicher Schultag. Draußen hing der 
Himmel grau und schwer über Kelkheim, Küh-
le zog durch die Straßen, und eigentlich war es 
eines dieser Wetterbilder, bei denen man sich 
lieber irgendwo drinnen verkriecht. Doch im 
WDC-Pavillon wurde es am vergangenen 
Dienstag trotzdem bunt – laut, kreativ und vol-
ler Ideen. Zwischen Farben, Stiften, alten Ver-
kehrsschildern und einer Wand voller Wünsche 
entstand ein Vormittag, an dem Jugendliche 
ihre Stadt einmal ganz neu denken durften.
Mit dabei war die Klasse G7b der Eichen-
dorffschule, die sich für den Designworkshop 
beworben hatte. Kunstlehrerin Malena Alt-
mann hatte ihre Schülerinnen und Schüler an-
gemeldet, ohne selbst genau zu wissen, was 
sie dort erwarten würde. Gerade das gefiel ihr 
jedoch. „Ich fand diesen freien Ansatz span-
nend – einfach Kunst entdecken und gestal-
ten, ohne feste Vorgaben“, erklärte sie. Außer-
dem passe das Angebot perfekt zum Unter-
richt: „Plakatgestaltung ist ein wichtiger Be-
standteil im Kunstunterricht. Was könnte da 
besser sein als so ein Workshop?“

Wo bin ich gern, was hätt’ ich gern?
Und genau darum ging es: erst beobachten, 
dann nachdenken – und schließlich gestalten. 

Zu Beginn beschäftigten sich die Jugendli-
chen mit einer einfachen, aber erstaunlich 
großen Frage: Wie erleben sie eigentlich ihre 
Stadt? Wo halten sie sich gerne auf? Was 
fehlt? Was wünschen sie sich? Schnell füllte 
sich eine große Holztafel mit bunten Post-its. 
Die Gedanken darauf waren ehrlich, direkt 
und erstaunlich konkret.
Mehr Cafés für Jugendliche. Mehr Orte zum 
Chillen. Freies WLAN in der Innenstadt. 
Mehr Sportplätze. Mehr Farbe. Mehr Veran-
staltungen für ihre Altersgruppe. Mehr Mög-
lichkeiten, sich einfach zu treffen. Auch mehr 
Halal-Essensangebote wurden gewünscht, 
ebenso größere Public-Viewing-Aktionen 
etwa bei Fußball-Weltmeisterschaften. Vor al-
lem aber wurde eines deutlich: Viele Jugend-
liche fühlen sich in der Stadt ein Stück weit 
vergessen.
„Für kleinere Kinder gibt es viel und für Er-
wachsene auch“, sagte die 13-jährige Ida, 
„aber für uns irgendwie nicht so richtig.“ Ihre 
Klassenkameradin Dounia (13) nickte sofort. 
„Man weiß manchmal gar nicht, was man hier 
machen soll.“ Mina (13) fand vor allem deut-
liche Worte für die Innenstadt: „Die Stadtmit-
te ist irgendwie ranzig geworden. Da fehlt 
einfach Leben.“ Lia (13) ergänzte lachend: 
„Und Farbe. Ganz viel Farbe.“
Dass Jugendliche stärker eingebunden wer-
den sollten, war ebenfalls ein großes Thema. 
Veranstaltungen würden oft gar nicht bei ih-
nen ankommen, erzählten die Mädchen. Pla-
kate oder Aktionen speziell für junge Men-
schen wären hilfreich – am besten gemeinsam 
mit Jugendlichen entwickelt. „Wir wissen ja 
eigentlich selbst am besten, was Leute in un-
serem Alter anspricht“, meinte Dounia.

Alte Verkehrsschilder,  
neue Botschaften
Nach dieser ersten Ideenphase wurde es prak-
tisch. Aus alten Verkehrsschildern entstanden 
kleine Kunstwerke mit klaren Botschaften. 
Die Schülerinnen und Schüler überklebten, 
bemalten und verwandelten die Schilder in 
persönliche Statements – mal humorvoll, mal 
nachdenklich, mal gesellschaftskritisch.

Am Ende präsentierten alle ihre Werke vor 
der Gruppe und erklärten, warum sie sich 
gerade für diese Botschaften entschieden 
hatten. Besonders auffällig war dabei ein 
Schild mit der schlichten Frage: „Heute 
schon gelächelt?“
Gestaltet hatten es vier Mädchen gemein-
sam. Der Grund dahinter war überraschend 
berührend. „Man sieht so viele Leute mit 
ernsten Gesichtern durch die Gegend lau-
fen“, sagen sie. „Wir wollten einfach etwas 
machen, das vielleicht jemanden kurz zum 
Lächeln bringt.“
Überhaupt war genau das an diesem Vormit-
tag spürbar: dass Jugendliche oft viel genauer 
beobachten, was um sie herum passiert, als 
Erwachsene vielleicht denken.
Und obwohl draußen die Sonne immer noch 
kein Loch im Himmel fand, wurde es im Pa-
villon immer lebendiger. Farben klecksten 

auf Papier, 
Ideen wurden 
hin- und her-
g e w o r f e n , 
überall wurde 
diskutiert, ge-
lacht und aus-
probiert. Viele 
der Jugendli-
chen erzählten 
später, dass 
sie gar nicht 
gewusst hät-
ten, was sie 
erwarten wür-
de – gerade 
deshalb habe 
der Workshop 
so viel Spaß 
gemacht.

Bevor es schließlich zurück in den Schulall-
tag ging, wurde der kreative Vormittag noch 
mit ein paar lockeren Runden Tischtennis be-
endet. Allerdings nicht an gewöhnlichen Plat-
ten: Die außergewöhnlichen Tischtennisplat-
ten und die dazu passenden, ungewöhnlich 
gestalteten Schläger passten perfekt zu die-
sem Tag, an dem sowieso alles ein wenig an-
ders war als sonst.
Und vielleicht war genau das das Schönste an 
diesem ungemütlichen Dienstag: Dass Ju-
gendliche für ein paar Stunden nicht nur 
Schülerinnen und Schüler waren, sondern 
Stadtgestalter, Ideensammler und Künstler 
zugleich.

Unter der Wolke des WDC-Pavillon entstanden viele kreative Schilder, mit mal humorigen, mal 
sehr tiefgründigen Aussagen.� Fotos: Judith Ulbricht 

In die Arbeit vertieft: Die Mädels wissen wo 
es Spaß gibt.   �

Das etwas andere Tischtennismatch gab es 
am Ende des kreativen Vormittags. 
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Anzeigen- 
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Christiane Göndöcs 

 06174 9385-41 

goendoecs@ 

hochtaunus.de
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––

Morgen profitierenMorgen profitieren

Virtuose Gitarrenkunst und große 
Geschichten – Dave Goodman im Jazzclub

Hornau (kez) – Ein außergewöhnlicher Mu-
siker gastiert am Samstag, 23. Mai, um 20.30 
Uhr im Jazzclub Kelkheim: Der kanadische 
Sänger, Gitarrist und Songwriter Dave Good-
man gilt als musikalisches Chamäleon und 
begeistert seit Jahren sein Publikum in Euro-
pa und Nordamerika.
Aufgewachsen in British Columbia in einer 
musikbegeisterten Großfamilie, begann 
Goodman bereits im Alter von zwölf Jahren 
Gitarre zu spielen. Seine musikalischen Wur-
zeln liegen im Blues und Rock, später ent-
deckte er seine Leidenschaft für den Jazz. 
Schon als Jugendlicher wurde er als „Top 
Highschool Jazz Guitarist“ ausgezeichnet und 
spielte zu Ehren der kanadischen Jazz-Legen-
de Phil Nimmons. Es folgte ein Musikstudi-
um am Vancouver College.
Ende der neunziger Jahre zog Goodman nach 
Bremen, wo er sich zunehmend als Singer/
Songwriter etablierte und seine beeindru-

ckende Fingerstyle-Technik auf der akusti-
schen Gitarre perfektionierte. Seine Musik 
verbindet Blues, Jazz, Folk sowie anglo-ame-
rikanische und irisch-keltische Einflüsse zu 
einem unverwechselbaren Klangbild. Seine 
ausdrucksstarke Stimme reicht von sanften 
Balladen bis hin zu kraftvollem Bluesgesang.
Neben Soloauftritten stand Goodman bereits 
mit Künstlern wie Peter Maffay und Joan Ar-
matrading auf der Bühne. Darüber hinaus ist 
er regelmäßig Gast internationaler Gitarren-
festivals und gibt Workshops in Deutschland, 
Frankreich und Italien.
Seine Konzerte gelten als besondere Mi-
schung aus virtuoser Gitarrenkunst, ein-
drucksvollem Gesang, Humor und Geschich-
ten aus einem bewegten Musikerleben.
Tickets kosten im Vorverkauf 22 Euro und 
sind über die Homepage des Jazzclub Kelk-
heim erhältlich. An der Abendkasse beträgt 
der Eintritt 26 Euro.

Dave Goodman ist eins mit seiner Gitarre.� Foto: albrechtschmidtpromoquality Wenn plötzlich jeder am Tisch Experte ist 
Hornauer Kneipenquiz geht in Runde 2

Hornau (ju) – Nach der erfolgreichen Pre-
miere geht das Hornauer Kneipenquiz in 
die zweite Runde – sehr zur Freude aller 
Menschen, die schon immer einmal unter 
Beweis stellen wollten, dass nutzloses 
Wissen eben doch einen gesellschaftlichen 
Wert besitzt.
Am Freitag, 29. Mai, verwandelt sich der 
Festsaal des Kelkheimer Gasthauses 
„Zum Taunus“ – den meisten selbstver-
ständlich weiterhin als „Schäfer Jakob“ 
bekannt – ab 18.30 Uhr erneut in eine Mi-
schung aus Denkfabrik, Stammtisch und 
leichter Nervenzusammenbruch. Gesucht 
werden nicht die Schnellsten, Schönsten 
oder Sportlichsten, sondern jene seltenen 
Wesen, die wissen, wie viele Herzen ein 
Oktopus hat oder wer eigentlich den Reiß-
verschluss erfunden hat.
Gastgeberin Manuela Krauß-Ross, die 
umtriebige Mitinhaberin der traditionsrei-
chen und im vergangenen Jahr wiederer-
öffneten Kultkneipe, beweist damit ein-
mal mehr: Der „Schäfer Jakob“ lebt. Und 

zwar nicht nur durch Schnitzel und Schop-
pen, sondern inzwischen auch durch Kon-
zerte, Familienfeiern und Menschen, die 
verzweifelt diskutieren, ob Australien 
größer ist als der Mond.
Mitmachen dürfen Teams aus vorzugs-
weise drei oder vier Ratefüchsen. Wich-
tig ist dabei weniger tatsächliches Wis-
sen als die Fähigkeit, Antworten mit ma-
ximaler Überzeugung falsch zu begrün-
den. Die neun schnellsten Gruppen 
sichern sich einen Startplatz und dürfen 
anschließend rund anderthalb Stunden 
lang rätseln, grübeln und kollektiv an ih-
rem Allgemeinwissen zweifeln. Die Teil-
nahme ist kostenlos – peinliche Wissens-
lücken inklusive. Anmeldungen nimmt 
Andreas Braun per E-Mail an abra34@
web.de entgegen. Wer zu spät kommt, 
muss den Abend womöglich zu Hause 
verbringen – allein mit Google und der 
bitteren Erkenntnis, dass bei den See-
pferdchen tatsächlich das Männchen die 
Kinder bekommt.

Leben retten hat Style: Jetzt zur Blutspende 
und mit etwas Glück ein iPad Air gewinnen

Kelkheim (kez) – Mit dem Frühling steigt 
auch die Lust auf Reisen, Ausflüge und Out-
door-Unternehmungen. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet alle, die gesund sind und sich 
die Zeit nehmen können, Blut zu spenden!
Dass regelmäßiges Blutspenden entschei-
dend ist, liegt vor allem daran, dass einige 
Blutbestandteile nur wenige Tage haltbar 
sind. Blutspenden werden täglich zur Ver-
sorgung von Patientinnen und Patienten be-
nötigt – Feiertage stellen hier keine Aus-
nahme dar.
Allein in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich rund 3.000 Spenden benötigt, 
um verletzten oder erkrankten Menschen zu 
helfen. Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten Taten. Wert-
volles Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spenderinnen und 
Spender ihre eigene Blutgruppe – eine Infor-
mation, die im Ernstfall lebensrettend sein 
kann. Vielen wird erst bewusst, wie überle-
bensnotwendig Blutspenden sein können, 
wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld ge-
sundheitlich selbst betroffen sind. Um poten-
ziellen Spendern mögliche Bedenken zu neh-
men, erklärt Nora Löhlein, Pressesprecherin 
des DRK-Blutspendedienstes, die aktuellen 
Kriterien: „Grundsätzlich darf jeder gesunde 
Mensch ab 18 Jahren Blut spenden. Wichtig 
ist ein Mindestgewicht von 50 Kilogramm 

und vor der Spende genug zu trinken und zu 
essen. Wer sich unsicher fühlt, dem empfehle 
ich einfach direkt zu zweit einen Termin für 
die Blutspende zu buchen. Zusammen Gutes 
tun ist doch gleich doppelt schön.“

AKTION: Jetzt Blut spenden und 
mit etwas Glück ein iPad gewinnen! 
Vom 13. Mai bis 5. Juni verlost der DRK-
Blutspendedienst unter allen Spendenden 10x 
ein iPad Air. Einfach Blutspendetermin bu-
chen, im Aktionszeitraum Blut spenden und
unter www.blutspende.de/lebenrettenhatstyle 
an der Verlosung teilnehmen.
Der Ablauf einer Blutspende: Interessierte 
finden bequem online ihren Wunschtermin in 
der Region. Inklusive Anmeldung, dem ärztli-
chen Gespräch und einer kurzen Ruhephase 
nach der Spende sollte man rund 60 Minuten 
Zeit einplanen. Die eigentliche Blutentnahme 
dauert dabei nur etwa zehn Minuten.
Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende und alle Termine unter www.blut-
spende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in Kelkheim
Dienstag, 26. Mai
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Stadthalle Kelkheim, Gagernring 1
Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Tag der offenen Tür an  
der Abendhaupt- und Realschule Frankfurt

Frankfurt (kez) – Die Abendhaupt- und Real-
schule Frankfurt (Hanauer Landstraße 26) lädt 
zum Tag der offenen Tür ein. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 27. Mai, von 15 bis 18 
Uhr statt.
Interessierte haben die Gelegenheit, sich einen 
umfassenden Überblick über die angebotenen 
Fächer und Lerninhalte zu verschaffen, mit 
Lehrerinnen und Lehrern, der Schulleitung so-
wie Studierenden (wie an den Abendschulen 
die Schülerinnen und Schülern traditionell ge-
nannt werden) ins Gespräch zu kommen und 
das Schulgebäude zu erkunden. Für das leibli-
che Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.
Schulleiter Richard Folke freut sich auf zahlrei-
che Besucher und Besucherinnen: „Dieser Tag 
der offenen Tür bietet eine großartige Möglich-
keit, unsere Schule kennenzulernen und mehr 

über unsere Bildungsangebote zu erfahren. Wir 
freuen uns auf viele interessante Gespräche und 
einen gelungenen Nachmittag.“

AHRS Frankfurt
Die Abendhaupt- und Realschule Frankfurt ist 
eine staatliche Schule für Erwachsene (SfE). 
Studierende ab 18 Jahren können hier auf dem 
zweiten Bildungsweg in zwei Semestern ihren 
Hauptschulabschluss bzw. in vier Semestern ih-
ren Realschulabschluss nachholen. Der Besuch 
ist kostenlos.
Mit etwa 400 Studierenden ist die AHRS Frank-
furt die einzige selbstständige Abendhaupt- und 
Abendrealschule Hessens. Unterrichtet wird in 
drei unterschiedlichen Zeitschienen, um Men-
schen in verschiedenen Lebenssituationen den 
Schulbesuch zu ermöglichen.

90 Jahre, graues Haar, so steh ich jetzt hier,  90 Jahre, graues Haar, so steh ich jetzt hier,  
viele liebe Menschen haben mir eine  viele liebe Menschen haben mir eine  

wunderschöne Geburtstagsfeier bereitet,  wunderschöne Geburtstagsfeier bereitet,  
und ich bedanke mich ganz herzlich  und ich bedanke mich ganz herzlich  
für alle guten Wünsche, Geschenke.  für alle guten Wünsche, Geschenke.  

Umarmungen, Dabeisein.Umarmungen, Dabeisein.

Irmtraud KorfIrmtraud Korf

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de
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85
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Wenn kleine Tage ganz groß werden –  
begeisternde Musicalaufführung verzaubert das Publikum

Fischbach (ju) – Als sich am vergangenen 
Wochenende der Vorhang in der Aula der 
GSF öffnete, lag sofort dieses besondere 
Kribbeln in der Luft, das nur echte Premie-
rennachmittage mit sich bringen. In den Rei-
hen saßen gespannte Eltern, Großeltern, Ge-
schwister und Freunde – erwartungsfrohe 
Gesichter, offene Herzen sowieso. Und 
schon nach wenigen Minuten war klar: Die 
rund 30 Jungen und Mädchen der 3. und 
4.  Klasse der Albert-von-Reinach-Grund-
schule hatten weit mehr als nur ein Musical 
vorbereitet. Mit „Der kleine Tag“ schenkten 
sie ihrem Publikum einen Nachmittag voller 
Fantasie, Wärme, Mut und ganz vieler be-
rührender Augenblicke.

Eine Geschichte,  
die mitten ins Herz trifft
Das Kindermusical von Rolf Zuckowski er-
zählt die liebevolle Geschichte eines kleinen 
Tages, der im Reich der Tage sehnsüchtig dar-
auf wartet, endlich einmal auf die Erde reisen 
zu dürfen. Dort oben träumt jeder Tag davon, 
später berühmt zu werden – wegen großer 
Entdeckungen, spektakulärer Ereignisse oder 

eines Platzes in den Geschichtsbüchern.
Doch der kleine Tag erlebt auf seiner Reise 
keine Sensation und keinen weltbewegenden 
Moment. Stattdessen begegnet er Freundlich-
keit, Lachen, der ersten Liebe, kleinen Ges-
ten, alten Freundschaften und dem Glück ei-
nes ganz normalen Tages. Und genau darin 
steckt die wunderbare Botschaft des Stücks: 
Nicht die lautesten Ereignisse machen einen 
Tag besonders, sondern die kleinen Momente, 
die Menschen glücklich machen. Diese Bot-
schaft brachten die Kinder mit einer Natür-
lichkeit und Ehrlichkeit auf die Bühne, die 
das Publikum spürbar berührte.

Mit viel Fantasie und  
Liebe zum Detail
Besonders bezaubernd waren die fantasievol-
len Kostüme und Requisiten, die die Schüle-
rinnen und Schüler während einer Projektwo-
che selbst gestaltet hatten. Mit sichtbarem 
Stolz präsentierten die Kinder selbstgebastel-
te Waschmaschinen, leuchtende Lagerfeuer 
und viele kreative Details, die jede Szene le-
bendig werden ließen.
Immer wieder sorgten vor allem die T-Shirts 

der „großen Tage“ für Lacher und staunende 
Gesichter. Darauf verewigt: berühmte Ereig-
nisse, die einzelne Tage „in die erste oder 
zweite Reihe katapultierten“ – vom Feuer 
über den Reißverschluss bis zu den ersten 
Olympischen Spielen. Und mit einem herrli-
chen Augenzwinkern sogar die Erfindung des 
Dönerspießes. Gerade diese kleinen, liebevol-
len Ideen verliehen der Aufführung ihren be-
sonderen Charme und zeigten, wie intensiv 
und kreativ sich die Kinder mit dem Stück 
beschäftigt hatten.
Ein besonders stimmungsvolles Bild boten 
auch die drei Erzähler, die es sich auf einem 
alten Sofa – oder vielmehr liebevoll „Ku-
schelecke“ genannt – gemütlich gemacht 
hatten. Im warmen Licht einer funzeligen 
Stehlampe führten sie das Publikum durch 
die Geschichte, fast so, als säße man ge-
meinsam im Wohnzimmer und lausche ei-
nem Märchen. Diese Szenen schufen eine 
wunderbar heimelige Atmosphäre und zogen 
große wie kleine Zuschauer mitten hinein in 
die Welt des kleinen Tages.

Ein Abend voller Mut, Musik und 
Gänsehautmomente
Was diesen Abend aber wirklich besonders 
machte, war der Mut der Kinder. Sich sin-
gend, tanzend und spielend vor eine voll be-
setzte Aula zu stellen, verlangt schon Erwach-
senen einiges ab – erst recht in diesem Alter. 
Umso beeindruckender war es zu sehen, mit 
welcher Freude, Konzentration und Selbst-
verständlichkeit die jungen Darstellerinnen 
und Darsteller die Bühne eroberten.
Die Gesangseinlagen wurden sicher und ge-
fühlvoll vorgetragen, die Tänze sprühten vor 
Energie und Lebensfreude. In jeder Szene 
war zu spüren, wie viel geprobt worden war 
– aber eben auch, wie viel Spaß die Kinder 
dabei hatten. Genau diese Mischung machte 
den Nachmittag so besonders.
Immer wieder brandete begeisterter Applaus 
auf. Stolze Eltern blickten gerührt auf ihre 
Kinder, viele Zuschauer lächelten durchge-
hend, manche hatten sogar sichtbar feuchte 
Augen. Die Kinder schafften es mühelos, ihre 
Begeisterung auf den ganzen Saal zu übertra-
gen. Es war einer dieser seltenen Tage, an de-
nen man für ein paar Stunden alles andere 
vergisst.
Nach der Aufführung wartete sogar noch ein 
kleines Meet & Greet mit den jungen Darstel-

lerinnen und Darstellern. Es wurden Erinne-
rungsfotos gemacht, Glückwünsche entge-
gengenommen und mit leuchtenden Augen 
Lieblingsszenen nacherzählt. Die Kinder ge-
nossen den verdienten Applaus sichtlich – 
und die Eltern wahrscheinlich genauso.
Am Ende blieb das Gefühl, etwas wirklich 
Besonderes erlebt zu haben. „Der kleine 
Tag“ erinnerte daran, wie wertvoll Gemein-
schaft, Kreativität und Mut sind. Vor allem 
aber zeigte diese Aufführung eindrucksvoll, 
wie viel Herzblut, Talent und Begeisterung 
in den Kindern der Albert-von-Reinach-
Grundschule steckt.
Und vielleicht war genau dieser Aufführungs-
tag für viele der jungen Darstellerinnen und 
Darsteller ihr ganz persönlicher „kleiner 
Tag“: kein Tag für die Geschichtsbücher, aber 
einer, den man nie vergisst. Wegen der Aufre-
gung vor dem ersten Auftritt. Wegen des ge-
meinsamen Lachens hinter der Bühne. Wegen 
des tosenden Applauses. Und wegen dieses 
wunderbaren Gefühls, über sich hinausge-
wachsen zu sein. Ein Nachmittag voller klei-
ner großer Momente.

Der kleine Tag erlebte, wie alte Freundschaften wieder aufblühten, junge Familien ein neues 
Heim fanden und Verliebte sich tief in die Augen schauten.� Fotos: Judith Ulbricht 

Der kleine Tag, alias Weilev Beck, tanzte und 
sang sich kraftvoll durch seinen „besonde-
ren“ Tag.�

Wenn Zeit zum Kostbarsten wird – Spendenaktion für Estafanie Schmidt
Kelkheim (ju) – Es gibt Momente, in denen 
ein einziger Befund das gesamte Leben ver-
schiebt. Nicht langsam, nicht in Etappen – son-
dern abrupt, endgültig in seiner Wirkung. 
Plötzlich ist da eine Diagnose, die alles verän-
dert: Pläne, Alltag, Sicherheit, Zukunft. Und 
sie betrifft nie nur den Menschen selbst, son-
dern immer auch die Familie, die mitträgt, mit-
zittert und mithofft.
Bei Estafanie Schmidt begann dieser Weg mit 
der Diagnose eines Gallengangskarzinoms. 
Eine schwere, seltene Krebserkrankung, die 
einen langen und belastenden Behandlungs-
verlauf nach sich zog: Chemotherapie, eine 
große Operation, Reha, erneute Therapien. 
Und doch hat sie sich mit bemerkenswerter 
Kraft Schritt für Schritt zurück ins Leben ge-
kämpft. Es gab diesen einen Moment, in dem 
es fast so aussah, als hätte sie es geschafft.
Doch am Gründonnerstag kam die Nachricht, 
die alles erneut erschütterte: Metastasen in 
beiden Lungenflügeln. Damit war klar, dass 
die Krankheit zurückgekehrt war – diesmal 
in einer Form, die nicht mehr heilbar zu sein 
scheint. Seitdem wird Estafanie palliativ be-
handelt. Eine erneute Chemotherapie soll das 
Wachstum der Metastasen bremsen und ihr 
vor allem eines schenken: Zeit. Wie viel Zeit, 
kann niemand sagen. Auch die behandelnden 
Ärzte nicht.
Trotz dieser Realität lebt sie weiter, so gut es 
geht. Sie arbeitet weiterhin, unterstützt durch 
Homeoffice, weil ein kompletter Gehaltsausfall 
die ohnehin belastende Situation zusätzlich ver-
schärfen würde. Gleichzeitig bedeuten jeder Tag 
Therapie, jeder Chemobeutel, jede Untersu-
chung eine enorme körperliche und emotionale 
Kraftanstrengung. Und doch versucht sie, ihren 
Alltag zu halten – für sich selbst, vor allem aber 
für ihre Familie. Denn Estafanie ist Mutter von 
drei Kindern im Alter von 22, 16 und 12 Jahren. 
Ihre Familie ist ihr größter Halt, ihr Anker, das 
Zentrum ihres Lebens. Und genau diese Familie 
steht nun an ihrer Seite in einer Zeit, die von 
Unsicherheit geprägt ist.

Ihre Schwester Marcela beschreibt mit Wor-
ten, die sehr nah heranführen an das, was diese 
Situation wirklich bedeutet: „Meine Schwester 
ist ein Mensch voller Liebe, Stärke und Le-
bensmut. Sie ist immer für andere dagewesen 
– für ihre Kinder, unsere Mutter, unsere Fami-
lie. Jetzt steht sie selbst vor der größten Her-
ausforderung ihres Lebens.“

Kampagne sammelt Spenden
Aus genau dieser Situation heraus ist eine 
Spendenkampagne bei GoFundMe entstanden. 
Initiiert wurde sie von Marcela gemeinsam mit 
ihrer Freundin Antonella Tuttolomondo. Es ist 
keine abstrakte Aktion, sondern ein sehr per-

sönlicher Versuch, Entlastung zu schaffen – 
und vor allem eines zu ermöglichen: Zeit. Die 
Kampagne sammelt Spenden, um Estafanie 
konkret zu unterstützen und ihr Dinge zu er-
möglichen, die in dieser Phase einen Unter-
schied machen. Dazu gehört vor allem ein ge-
meinsamer Sommerurlaub an der Nordsee mit 
der gesamten Familie – etwas, das es so noch 
nie gegeben hat. Ein paar Tage oder Wochen, 
in denen nicht die Krankheit den Rhythmus 
bestimmt, sondern das Zusammensein.
Marcela fasst es so in Worte: „Mit dieser Akti-
on möchten wir meiner Schwester Wünsche 
erfüllen, die ihr Kraft schenken und ihr in die-
ser schweren Phase schöne Momente ermögli-
chen – einen gemeinsamen Sommerurlaub mit 
der ganzen Familie, Unterstützung im Haus-
halt und alles, was ihr jetzt guttut.“ Für Estafa-
nie sei es ein schwerer Gedanke, überhaupt 
eine Bucketlist zu erstellen, weil sie dabei 
zwangsläufig mit einer Realität konfrontiert 
würde, mit der sich eigentlich niemand freiwil-
lig auseinandersetzen möchte: dem möglichen 
Ende. Genau diese Vorstellung sei für sie kaum 
auszuhalten – etwas, das sie nicht bewusst in 
den Mittelpunkt ihres Denkens rücken wolle 
und das sich gleichzeitig so endgültig anfühlt. 
Deswegen setzen Marcela und Antonella nicht 
auf die Erfüllung einzelner Wünsche, „die 
auch gar nicht so definiert werden können. Es 
geht darum, Raum und Zeit zu schaffen, Ener-
gie und Liebe zu tanken und Erinnerungen zu 
schaffen“, so Antonella.
Gleichzeitig geht es auch ganz konkret um 
Entlastung im Alltag. Estafanie arbeitet weiter, 
weil ein Gehaltsausfall die finanzielle Situati-
on noch schwieriger machen würde. Genau 
deshalb ist jede Unterstützung auch eine Form 
von Stabilität – ein kleines Stück Druck, das 
weggenommen wird, damit mehr Raum bleibt 
für das, was wirklich zählt.
Was diese Aktion besonders macht, ist die gro-
ße Welle an Anteilnahme. Spenden kamen 
schnell zusammen, die Kampagne wurde weit 
geteilt und sie hat Menschen erreicht, die Es-

tafanie vorher gar nicht kannten. Ein Kommili-
tone ihres Sohnes spendete selbstverständlich, 
weil es für ihn „die Tante seines Kommilito-
nen“ war. „Die Lehrerin meiner 8-jährigen 
Tochter, der sie von der Situation erzählte, hat 
gespendet“, erzählt Marcela. Es sind genau 
solche Momente, die zeigen, wie weit Mitge-
fühl tragen kann.

Das Tuttolomondo unterstützt
Neben der GoFundMe-Kampagne gibt es außer-
dem eine weitere Möglichkeit zu helfen: Im 
„Tuttolomondo“ steht ein Sparschwein, in das 
ebenfalls Spenden eingeworfen werden können. 
Dieses soll Estafanie am 11. Juni, ihrem 48. Ge-
burtstag, als Überraschung überreicht werden – 
ohne dass sie vorher davon weiß. Auch dort kann 
jeder beitragen, der nicht über die Online-Kam-
pagne spenden möchte.
Im Kern bleibt alles bei einem sehr einfachen, 
aber schweren Gedanken: Es geht nicht darum, 
etwas aufzuhalten, was nicht aufzuhalten ist. Es 
geht darum, die Zeit, die bleibt, menschlich zu 
füllen – mit Nähe, mit Entlastung, mit Momen-
ten, die tragen.
Am Ende ist genau das der Wunsch, der sich 
durch alles zieht: dass Estafanie nicht nur kämp-
fen muss, sondern leben darf – umgeben von ih-
rer Familie und getragen von der Gewissheit, 
dass sie auf diesem Weg nicht allein ist.
Wer spenden möchte, findet hier die GoFund-
Me-Kampagne https://gofund.me/febce55c3  
oder den QR-Code scannen. Wer diese Möglich-
keit nicht nutzen möchte, kann im Verlagshaus in 
Königstein, There-
senstraße 2 einen 
Umschlag versehen 
mit dem Namen 
von Estafanie zu 
den Bürozeiten ab-
geben oder füttert 
beim nächsten Be-
such im Tuttolo-
mondo einfach das 
Schweinchen.

Auch wenn die Zukunft ungewiss ist: Estafa-
nie wird kämpfen.� Fotos: privat 
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Kelkheim macht den Hof auf:  
Erster Hofflohmarkt lädt zum Stöbern ein

Kelkheim (ju) – Zwischen alten Schallplatten, 
Kinderbüchern, Playmobil-Kisten und dem 
Lieblingskleid, das einfach nicht mehr getragen 
wird, steckt oft mehr als nur Trödel. Es sind Ge-
schichten, Erinnerungen – und manchmal ge-
nau die Dinge, nach denen jemand anderes 
schon lange sucht. Genau daraus ist nun in 
Kelkheim eine Idee entstanden, die in vielen 
Städten und Gemeinden längst Kultstatus hat: 
Hofflohmärkte.
Was in anderen Kommunen des Main-Tau-
nus-Kreises bereits erfolgreich läuft, soll nun 
erstmals auch in Kelkheim stattfinden – und 
zwar passend zum Stadtfest. Statt großer Ver-
kaufsstände auf einem zentralen Platz öffnen 
Bürgerinnen und Bürger ihre privaten Höfe, 
Gärten, Einfahrten oder Garagen und laden 
zum entspannten Bummeln durch die Nach-
barschaft ein. 
Der Impuls dazu kam aus der Facebook-Gruppe 
„Alles rund um Kelkheim“. Dort wurde die Idee 
diskutiert, schnell fanden sich Interessierte – 
und schließlich nahm ein Mitglied der Gruppe 
die Organisation kurzerhand selbst in die Hand. 
Es wurde gesammelt, koordiniert, Listen erstellt 
und Straßen sortiert. Herausgekommen ist nun 
eine bunte Karte quer durch Kelkheim mit ganz 
unterschiedlichen kleinen Flohmarktstationen.

Flohmarkt und Stadtspaziergang 
zugleich
Der besondere Reiz solcher Hofflohmärkte liegt 
nicht nur im Stöbern selbst. Sie machen Stadt-
teile lebendig. Menschen laufen plötzlich durch 
Straßen, die sie sonst nie betreten würden, ent-
decken versteckte Innenhöfe, kommen ins Ge-
spräch, trinken vielleicht spontan einen Kaffee 
am Gartenzaun und erleben Nachbarschaft ein-
mal ganz anders. Anders als bei klassischen 

Flohmärkten entsteht keine anonyme Verkaufs-
fläche, sondern ein fast schon persönlicher Rah-
men. Hier verkauft nicht irgendein Händler, 
sondern die Familie aus dem Nachbarhaus. Oft 
geht es dabei gar nicht nur ums Geldverdienen, 
sondern vielmehr darum, Dingen ein zweites 
Leben zu schenken.
Gerade in Zeiten, in denen Nachhaltigkeit und 
bewusster Konsum immer wichtiger werden, 
treffen Hofflohmärkte offenbar einen Nerv. 
Kleidung, Spielzeug oder Haushaltswaren lan-
den nicht im Müll, sondern finden vielleicht ge-
nau dort ein neues Zuhause, wo sie noch einmal 
gebraucht werden.

Ein Versuch mit Potenzial
Dass die Idee in Kelkheim auf Anhieb so viele 
Mitmacher gefunden hat, zeigt, wie groß das In-
teresse offenbar ist. Vielleicht ist dieser erste 
Versuch ja nur der Anfang einer neuen Traditi-
on. Die Mischung aus Stadtfest, Spaziergang 
und Schatzsuche jedenfalls dürfte viele neugie-
rig machen. 
Und wer weiß: Vielleicht schlendert man am 
Ende nicht nur mit einer alten Vinylplatte, ei-
nem neuen Lieblingsbuch oder einer Tasche 
nach Hause – sondern auch mit dem Gefühl, die 
eigene Stadt plötzlich ein bisschen besser ken-
nengelernt zu haben.

Es machen mit: 
Kelkheim-Münster	
Albert-Lortzing-Straße 2, Damen und Herren-
kleidung und Accessoires, Inliner, Bücher, Lek-
türen/Schulbücher, Deko
Hattersheimer Straße 7, Kindersachen (Klei-
dung, Spielzeuge, Kuscheltiere etc.), Grill und 
Zubehör, Sommerartikel, Damenkleidung, Her-
renkleidung

Unter den Eichen 9, Kindersachen von Klamot-
ten bis Outdoorspielsachen und alles rund um 
Haushalt
Kelkheim-Mitte
An den Römergärten 9, Spiele, Haushaltsdinge, 
Übertöpfe, Kleidung, elektronische Geräte, Bü-
romaterial, Tischwäsche, Inliner, Bücher, Spiel-
sachen, Lektüren/Schulbücher
Feldbergstraße 12 a, Kinder- und Damenklei-
dung, Spielzeug (PlayMobil) und Schulranzen
Frankfurter Straße 33 (Zugang zum Garten: von 
dem Fußweg hinter dem Haus „Am Markt-
platz“/„Großer Haingraben), moderne Haus-
haltswaren, Geschirr und Dekoartikel, (teils un-
gelesene) Bücher
Hauptstraße 33, Diverses aus Haushaltsauflö-
sungen
Hochstraße 2, Kindersachen, wie z.B. Mäd-
chenkleidung, Spiel- und Bastelsachen, aber 
auch Frauenklamotten und -schuhe, Bücher und 
verschiedene Dekoartikel etc.
Weberstraße 2, Schmuck, Haushaltswaren Be-
kleidung und Bilder
Zum Bach 1, Damenbekleidung, Badeanzüge, 
Taschen, Geldbeutel
Kelkheim-Fischbach
Grüner Weg 5, Kindersachen, Kleidung, Haus-
haltswaren
Fischbach Wochenendgebiet	
Fichtenweg 1a, Kindersachen (bis Gr. 152), 
Kleidung, Spielsachen, Bücher, Haushaltswa-
ren, Damenkleidung
Kelkheim-Eppenhain	
Am Ochsenborn 5, Kinderspielzeug (Alters-
gruppe 5-10), DVDs, CDs, Bekleidung Damen/
Herren, Tischwäsche, Geschirr etc
Kelkheim-Hornau
Weberstraße 2, Deko, Haushaltswaren, 
Schmuck und Bekleidung

Wanderung durch den 
Frankfurter Stadtwald

Münster (kez) – Der Taunusklub Münster 
lädt am Sonntag, 17. Mai, zu einer gemein-
samen Wanderung durch den Frankfurter 
Stadtwald ein. Die etwa zwölf Kilometer lan-
ge Tour bietet Naturerlebnis und geselliges 
Beisammensein gleichermaßen. Treffpunkt 
zur Abfahrt mit der Bahn ist um 9.30 Uhr am 
Bahnhof Münster. Eine Einkehr ist unterwegs 
vorgesehen. Gäste sind willkommen. Weitere 
Informationen zur Wanderung gibt es unter 
den Telefonnummern 069-69713024 oder 
06195 -2621.
Bereits am Mittwoch, 20. Mai, treffen sich 
Mitglieder und Gäste zu einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag im Café Freddy Bender. 
Beginn ist um 15 Uhr. Auch hierzu sind Gäs-
te herzlich eingeladen.

Entspannte Feierabendrunde 
mit dem Rad

Kelkheim (ju) – Der ADFC lädt zu einer ge-
führten Radtour rund um Kelkheim ein. An 
der Veranstaltung können auch Nicht-Mit-
glieder teilnehmen.
Organisiert wird die Tour vom Allgemeiner 
Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) im Main-
Taunus-Kreis. Ziel ist eine entspannte Feier-
abendrunde in der Umgebung von Kelkheim. 
Die Tour findet am Mittwoch, 27. Mai, statt. 
Gestartet wird um 18.30 Uhr auf dem Kelk-
heimer Marktplatz. Die Strecke ist als Feier-
abendtour ausgelegt und umfasst maximal 25 
Kilometer sowie rund 250 Höhenmeter. Am 
Ende ist eine Einkehr nach Absprache vorge-
sehen. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Perso-
nen begrenzt.
Für Rückfragen steht Andreas Ripken zur 
Verfügung unter Tel. 0152 01012601 oder per 
E-Mail an andreas.ripken@adfc-mtk.de

Zwischen Lichtern und Erinnerungen: 
nostalgischer Rückblick auf die Stadtfeste

Wenn in Kelkheim Stadtfest ist, wirkt die 
Innenstadt für ein paar Stunden wie aus 
einer anderen Zeit.
Die Straßen füllen sich langsam, erst zö-
gerlich, dann wie selbstverständlich. Bun-
te Wimpelketten spannen sich zwischen 
den Häusern, irgendwo wird eine Bühne 
aufgebaut, und schon bevor das erste Ge-
tränk ausgeschenkt ist, liegt diese beson-
dere Mischung aus Erwartung und Früh-
lingsluft in der Stadt.
Früher wie heute beginnt es oft unspekta-
kulär: ein paar Stände, das Klirren von 
Gläsern, Musik, die noch ausprobiert 
wird. Und doch verändert sich genau in 
diesem Moment die Stimmung. Aus einer 
normalen Innenstadt wird ein Treffpunkt, 
an dem sich alles mischt – Familien, 
Jugendliche, alte Bekannte, die sich zu-
fällig wiedersehen.
Man erinnert sich an Jahre, in denen die 
Musik ein bisschen lauter war als erwar-

tet, an Kinder, die mit klebrigen Händen 
Zuckerwatte tragen, und an Abende, die 
sich länger anfühlen, als sie eigentlich 
sind. Vereine aus Kelkheim prägen diese 
Feste seit jeher mit, und genau das gibt 
ihnen diesen vertrauten Charakter: nichts 
wirkt anonym, alles hat irgendwie einen 
lokalen Bezug.
Wenn es dämmerig wird, kippt die Stim-
mung oft noch einmal. Die Gespräche 
werden langsamer, das Licht wärmer, die 
Musik ein bisschen weicher. Man bleibt 
stehen, obwohl man eigentlich weiter 
wollte. Und genau daraus entstehen diese 
typischen Stadtfest-Momente, die später 
nur noch halb erzählt werden können – 
weil sie mehr Gefühl als Ereignis sind.
Und irgendwann, wenn die letzten Lichter 
ausgehen und die Straßen wieder leer wer-
den, bleibt dieses leise Nachglühen. Als 
hätte die Stadt für einen Augenblick kurz 
vergessen, wie sich Alltag anfühlt.

Darauf hoffen Veranstalter und Besucher: bestes Wetter, beste Stimmung und ganz viel 
Gemeinschaft.� Foto: KI generiert 
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Kelkheim (ju) – Kelkheim feiert sich selbst – Stadtfest soll 
Menschen zusammenbringen und die Vielfalt der Stadt zeigen
Wenn sich am Sonntag, 17. Mai , die Frankfurter Straße in eine 
bunte Flaniermeile verwandelt, Musik durch die Straßen klingt, 
Kinder lachend zwischen Mitmachständen unterwegs sind und 
der Duft von Gegrilltem, Waffeln und internationaler Küche in 
der Luft liegt, dann ist wieder Stadtfestzeit in Kelkheim.
Von 11 bis 18 Uhr wird in der Frankfurter Straße, im Mittel-
weg, in der Bahnstraße, in der Frankenallee und im Großen 
Haingraben gefeiert. Erstmals wird das Festgelände in diesem 
Jahr sogar noch erweitert – bis hin zum Schuhhaus Klarmann. 
Schon das zeigt: Das Stadtfest wächst weiter und soll noch 
mehr Raum für Begegnungen, Vereine, Familien und gemein-
same Erlebnisse bieten.
Bereits am Samstagabend beginnt das Festwochenende mit 
einem besonderen Warm-up auf der Bühne am Penny-Markt. 
Organisiert von der städtischen Jugendarbeit stehen dort junge 
Menschen aus Kelkheim im Mittelpunkt. Mit Musik, Poetry 
Slam, kreativen Beiträgen und eigenen Texten zeigen Jugend-
liche, was in ihnen steckt und wie lebendig die junge Kul-
turszene der Stadt ist. Im Anschluss sorgen lokale Bands für 

Festivalstimmung: Am Samstagabend steht die Band Let The 
Butter� y auf der Bühne, ehe am Sonntagabend L.A Band den 
musikalischen Schlusspunkt unter das Stadtfest setzt.

Ein Fest für Familien – 
und für den kleinen Geldbeutel
Schon im vergangenen Jahr lockte das Stadtfest tausende Be-
sucherinnen und Besucher bei bestem Wetter in die Innenstadt. 
Daran wollen die Organisatoren nun anknüpfen – mit einem 
Konzept, das bewusst familienfreundlich und niedrigschwel-
lig angelegt ist. Nicht überall müsse bezahlt werden, viele An-
gebote seien kostenlos oder bewusst günstig gehalten, damit 
wirklich alle teilnehmen können.
Gerade Familien sollen sich eingeladen fühlen, gemeinsam 
durch die Straßen zu schlendern, Neues auszuprobieren und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Denn das Stadtfest 
versteht sich nicht nur als Veranstaltung, sondern als Ort der 
Begegnung. Passend zum Gedanken des World Design Capi-
tal-Jahres – kurz WDC – soll das Fest Menschen zusammen-
bringen, neue Kontakte ermöglichen und zeigen, wie vielfältig 
und engagiert das Leben in Kelkheim ist.
Rund 30 Vereine und Organisationen beteiligen sich in diesem 
Jahr und gestalten gemeinsam die „Straße der Vielfalt“. Dort 
warten zahlreiche Mitmachangebote, Sportaktionen und Prä-
sentationen auf die Besucher. Viele Vereine möchten nicht nur 
ihre Arbeit vorstellen, sondern aktiv Menschen gewinnen und 
Hemmschwellen abbauen.

Trommeln, Fußball und ganz viel Bewegung
Sportlich wird es vor allem rund um die Fußball-Arena, in der 
die Stadtmeisterschaften der E- und D-Jugend ausgetragen 
werden. Doch schon der Auftakt verspricht Stimmung: Vor den 
Spielen ziehen die Mannschaften gemeinsam durch die Frank-
furter Straße – begleitet von einer Trommelgruppe, die ordent-
lich Rhythmus und Aufmerksamkeit in die Innenstadt bringen 
dürfte. Empfangen werden die jungen Fußballer anschließend 
vom Blasorchester.
Auch der KTEV will beim Stadtfest neue Akzente setzen. Mit 
einem großen Stand präsentiert der Verein Tennis und die im-
mer beliebter werdende Trendsportart Padel-Tennis.
Erstmals beteiligt sich zudem das Deutsches Rotes Kreuz am 
Stadtfest. Mit einem Rollstuhlparcours sollen Besucherinnen 
und Besucher erleben können, wie herausfordernd alltägliche 
Wege mit körperlichen Einschränkungen sein können – ein An-
gebot, das informieren und sensibilisieren möchte.

Vielfalt sichtbar machen
Ein besonderes Bild werden in diesem Jahr die Laternen ent-
lang der Frankfurter Straße bieten. Dort sollen die Fahnen der 
zehn am stärksten vertretenen Nationen in Kelkheim im Wind 
� attern – als sichtbares Zeichen für die kulturelle Vielfalt der 
Stadt und das Miteinander unterschiedlichster Menschen.
Denn genau darum soll es beim Stadtfest gehen: um Gemein-
schaft, Offenheit und Zusammenhalt. Um ein Fest, bei dem 
Vereine, Ehrenamtliche, Gewerbetreibende und Besucher ge-
meinsam zeigen, was Kelkheim ausmacht.

Stadtfest bringt Menschen zusammen und zeigt Kelkheims Vielfalt
Natürlich kommt dabei auch das klassische Stadtfestgefühl 
nicht zu kurz. Die Geschäfte öffnen ihre Türen zum verkaufsof-
fenen Sonntag, in der Stadtmitte wartet wieder der Rummel auf 
Kinder und Familien, Flohmarktstände laden zum Stöbern ein 
und an allen Ecken gibt es Essen und Getränke – von herzhaft 
bis süß, von regional bis international.
Auch die Feuerwehr wird sich präsentieren und Einblicke in 
ihre Arbeit geben. Drei Autohäuser bringen aktuelle Fahrzeuge 
mit und machen die Innenstadt zeitweise zur kleinen Automo-
bilausstellung.

Und dann ist da noch eine Tradition, die längst Kultstatus 
erreicht hat: Bereits zum zehnten Mal wird die Kelkheimer 
Appelwoi-Meisterschaft ausgetragen – natürlich mit jeder 
Menge Spaß, Ehrgeiz und vermutlich auch einigen hitzigen 
Diskussionen darüber, wer denn nun wirklich den besten 
Schoppen serviert.

Closing des WDC Pavillons
Am Ende soll das Stadtfest genau das sein, was sich viele Men-
schen in bewegten Zeiten wünschen: ein Wochenende voller 
Begegnungen, Musik, Lachen und Gemeinschaft. Und wer 

nach einem langen Festtag noch nicht genug vom gemeinsamen 
Feiern hat, kann den Sonntag entspannt ausklingen lassen: Von 
18 bis 21 Uhr lädt der WDC-Pavillon noch einmal zu einem 
stimmungsvollen Abschluss mit kühlen Getränken und Mu-
sik ein. Gleichzeitig markiert der Abend auch einen Abschied, 
denn der Pavillon feiert an diesem Wochenende sein of� zielles 
Closing in Kelkheim, bevor er weiter in die nächste Stadt zieht.
Damit endet das Stadtfest nicht abrupt, sondern klingt in ent-
spannter Atmosphäre aus – mit Gesprächen, Musik und viel-
leicht auch dem Gefühl, dass Kelkheim an diesem Wochenende 
ein Stück enger zusammengerückt ist.

17. MAI 2026, 11–18 UHR17. MAI 2026, 11–18 UHR Frankfurter Straße, Bahnstraße, Frankenallee, Mittelweg und Großer Haingraben  

65779 Kelkheim
Bahnstr. 8

Tel. 06195 5222
www.brillenstudio-weck.de

IHR
FACHGESCHÄFT FÜR  

AUGENOPTIK

Autohaus Gottron GmbH
Hyundai-Vertragshändler

Valterweg 31
65817 Eppstein-Bremthal

Tel. 06198 8335
www.autohaus-gottron.de

FLOHMÄRKTE

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411  

Platzreservierung: 06195-919940

Jeder kann 

teilnehmen!

Immobilienfragen?
Lernen Sie uns persönlich kennen!
Sonntag, den 17. Juli 2022, von 10.00 bis 18.00 Uhr.
Unverbindliche und kostenfreie Immobilienberatung 
an unserem Info-Stand (Bahnstraße) 
im Rahmen des Kelkheimer Sommers.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Maklerin für den Taunus
Tanja Saenger

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim · Tel. 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com
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Stressless® David Modelle zu Vorteilspreisen!

www.stressless.com

FEIERN SIE MIT UNS
NEUERÖFFNUNG!
Vom 01. bis 30. September 2023

Sessel
des Monats

z. B. Stressless® David (M) mit Classic
Untergestell inkl. Hocker in Leder „Batick“:
nur 1.599,– eur* statt 1.999,– eur**

Stressless® David (M) mit Cross Untergestell inkl. 
Hocker in Leder „Batick“ nur 1.949,– eur*  statt 2.449,– eur**

Bis zu

500,–
sparen!

  
* UVP des Herstellers. ** Ehemalige UVP des Herstellers.

Heating & Massage

Power™ Plus™ System BalanceAdapt™ ErgoAdapt™

Heating & Massage

Power™ Plus™ System BalanceAdapt™ ErgoAdapt™

Balance & Glide System S-M-L

S-M-L

S-M-L

S-M-L

ComfortZones™

ComfortZones™Balance & Glide System

Plus™ System

Heating & Massage

Power™ Plus™ System BalanceAdapt™ ErgoAdapt™

Heating & Massage

Power™ Plus™ System BalanceAdapt™ ErgoAdapt™

Balance & Glide System S-M-L

S-M-L

S-M-L

S-M-L

ComfortZones™

ComfortZones™Balance & Glide System

BalanceAdapt™

Fischer GmbH · Hornauer Straße 12 · 65779 Kelkheim/Ts. 
Telefon 0 6195 / 9954-0 · Telefax 0 6195 / 66134

www.moebelfischer-kelkheim.de · info@moebelfischer-kelkheim.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr · Sa. 9.30 – 14.00 Uhr

Die Experten für anspruchsvolles Wohnen in Kelkheim

Küchenstudio –  Next  125 Studio
Großes Stressless-Studio – Wohnstudio

Vom 01. bis 30.09.2023 erhalten Sie alle Stressless® David Sessel mit Hocker sowie die Stressless® David
Home Office und Power™ Modelle in allen Farben, Bezugs- und Gestellvarianten zu attraktiven Vorteilspreisen.

SS

Rabatte bis 50% - einzelne Restposten sind stark reduziert. 
Sessel, Esstische, Sofas, Sitzgruppen, Schrankwände, Küchen und vieles mehr....

500 € auf frei geplante Küchen
Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen.

Nicht mit anderen Rabattaktionen, Sonderangeboten kombinierbar. 
Eine Barauszahlung des Gutscheinwerts ist ausgeschlossen.  

Nur auf Neuplanungen am 17.05.2026 gültig!

GUTSCHEIN

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zu Hause und unterwegs ein 
gutes Gefühl. Egal ob auf dem Stadtfest in 
Kelkheim oder im Garten, wir sind für Sie da! 

Mehr Infos unter: 
0800 7237377
www.johanniter.de/hausnotruf

Besuchen Sie uns: 
Stadtfest Kelkheim 
So, 17. Mai, 11 bis 18 Uhr  
am Johanniter-Stand 125
Frankfurter Straße / Kreuzung 
Frankenallee

Informieren Sie sich am Stand über den Hausnotruf 
und testen 4 Wochen kostenlos. 
Für ihre kleinen Begleiter: Ein Softeis geht auf uns!
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

u	� 1. (konstituierende) Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Vereine, 
Kultur und Integration

Sitzungstermin:	 � Mittwoch, 20.5.2026, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	� Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordneten­
vorsteherin Ostrowicki

2	 Wahl des/der Ausschussvorsitzenden

3	 Wahl des/der stellv. Ausschussvorsitzenden

4	� Wahl der Schriftführer/innen für den Ausschuss 
für Soziales, Vereine, Kultur und Integration in der 
Wahlperiode 2026 – 2031

5	 Bericht Jugendarbeit

6	 Sportplatzsanierung Ruppertshain

7	 Kenntnisnahmen

7.1	 Ferienpass für Sommerferien 2026

8	 Mitteilungen des Magistrats

9	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 16. MAI 2026 
JULIA OSTROWICKI – STADTVERORDNETENVORSTEHERIN – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� 1. (konstituierende) Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin:	 � Donnerstag, 21.5.2026, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	� Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordneten­
vorsteherin Ostrowicki

2	 Wahl des/der Ausschussvorsitzenden

3	 Wahl des/der stellv. Ausschussvorsitzenden

4	� Wahl der Schriftführer/innen für den Haupt- und 
Finanzausschuss in der Wahlperiode 2026 – 2031

5	 Sportplatzsanierung Ruppertshain

6	� Blockheizkraftwerk Waldplateu/Eichendorffschule 
Hier: Abschluss eines Gestattungsvertrages sowie 
Abschluss von Wärmelieferverträgen für das Frei­
bad, die Sommerumkleide, die Waldsporthalle und 
die Kita Große Strolche

7	� Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages mit der Städte­
baulichen Entwicklungs-und Verwaltungsgesell­
schaft Kelkheim (Taunus) mbH über die Bebauung 
des Grundstückes Frankfurter Straße 115 – 117

8	 Kenntnisnahmen

8.1	� Zu Fraktionsantrag Nr. 143 der SPD-Fraktion aus  
der Wahlperiode 2021 – 2026, Bürgerservice mittels 
KI-Assistent 
Hier: Stellungnahme der Verwaltung

9	 Mitteilungen des Magistrats

10	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 16. MAI 2026 
JULIA OSTROWICKI – STADTVERORDNETENVORSTEHERIN – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

u	� 1. (konstituierende) Sitzung des 
Ausschusses für Infrastruktur,  
Umwelt, Wirtschaft und 
öffentliche Sicherheit

Sitzungstermin:	 � Montag, 18.5.2026, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	� Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordneten­
vorsteherin Ostrowicki

2	 Wahl des/der Ausschussvorsitzenden

3	 Wahl des/der stellv. Ausschussvorsitzenden

4	� Wahl der Schriftführer/innen für den Ausschuss für 
Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft und öffentliche 
Sicherheit in der Wahlperiode 2026 – 2031

5	� Beschluss zur Offenlage des Entwurfs des kommu­
nalen Wärmeplans für die Stadt Kelkheim

6	� Blockheizkraftwerk Waldplateu / Eichendorffschule 
Hier: Abschluss eines Gestattungsvertrages sowie 
Abschluss von Wärmelieferverträgen für das Frei­
bad, die Sommerumkleide, die Waldsporthalle und 
die Kita Große Strolche

7	 Parkplatzbewirtschaftung Gewerbegebiet Münster

8	 Gefährliche Hunde im Stadtgebiet

9	 Kenntnisnahmen

9.1	� Videoüberwachung im öffentlichen Raum 
Hier: Treppenhaus zur Bücherei sowie im Bereich der 
öffentlichen Toiletten in der Stadtmitte

10	 Mitteilungen des Magistrats

11	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 16. MAI 2026 
JULIA OSTROWICKI – STADTVERORDNETENVORSTEHERIN – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� 1. (konstituierende) Sitzung des 
Ausschusses für Planen und Bauen

Sitzungstermin:	 � Dienstag, 19.5.2026, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	� Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordneten­
vorsteherin Ostrowicki

2	 Wahl des/der Ausschussvorsitzenden

3	 Wahl des/der stellv. Ausschussvorsitzenden

4	� Wahl der Schriftführer/innen für den Ausschuss für 
Planen und Bauen in der Wahlperiode 2026 – 2031

5	� Bebauungsplan 200-12  
„Nordwestlicher Gimbacher Weg (1. Änd.)“ 
Hier: Offenlagebeschluss

6	� Bebauungsplan 191-12 „Neuplanung Betriebshof“ 
Hier: Satzungsbeschluss

7	� Bebauungsplan 186-12 „Vor dem Schlämmer“ 
Hier: Satzungsbeschluss

8	� Bebauungsplanverfahren Nr. 201-12  
„Südwestlich der Benzstraße“ 
Hier: Offenlagebeschluss

9	 Kenntnisnahmen

10	 Mitteilungen des Magistrats

11	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 16. MAI 2026 
JULIA OSTROWICKI – STADTVERORDNETENVORSTEHERIN – STADT KELKHEIM (TAUNUS)
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AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� 6. Offene Kelkheimer Stadtmeister-
schaften im 9-Dart-Highscore

Am Sonntag, 17. Mai, finden von 11.00 bis ca. 17.00 Uhr 
die 9-Dart-Highscore-Stadtmeisterschaften statt.

Gespielt wird im Pavillon der SpVgg Dart im Denkmal 
Rossert e.V., Standort: Höhe ca. Frankfurter Straße 8

Startgebühr: Erwachsene 1,50 €, Kinder 50 Cent

Der Erlös der Veranstaltung geht an die Bärenherz-Stif-
tung für schwerstkranke Kinder.

Informationen gibt es unter www.dartimdenkmal.de

Der erste Platz erhält ein Steel-Dartboard.

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Planen und Bauen

eine Architektin / einen Architekten (m / w / d)
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 19,5 
Wochenstunden an mindestens drei Tagen in der Woche.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) möchte ihren Bürgerinnen und Bür-
gern den Service einer kompetenten ortsnahen Bauberatung 
anbieten.  Die gesamten Sprechzeiten des Rathauses (Mo. – Fr. 
8.00 – 12.00 Uhr, Di. 14.00 – 16.00 Uhr und Do. 16.00 – 18.00 Uhr) 
müssen, in Absprache mit einer anderen Teilzeitkraft, in Präsenz 
abgedeckt werden.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• � Beratung von Bürgerinnen und Bürgern sowie von Architek-

tinnen und Architekten und Vorhabenträgern zu baupla-
nungs- und bauordnungsrechtlichen Fragestellungen

• � Prüfung von Bauanträgen unter bauplanungsrechtlichen Ge-
sichtspunkten unter Berücksichtigung städtischer Satzungen 
und die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach 
§ 36 BauGB, Erteilung der Zustimmung nach § 36a BauGB 
sowie die Abgabe der Stellungnahme gegenüber der  
unteren Bauaufsichtsbehörde

• � Erstellung von Bescheiden im Zuge von Bauvorhaben,  
für die die Stadt alleine zuständig ist (Befreiungen gemäß 
§ 73 Abs. 4 HBO, baugenehmigungsfreie Vorhaben gemäß 
§ 63 HBO ff.)

• � Erstellung von Magistratsvorlagen zu Baugesuchen
• � Einführung des digitalen Bauantragsverfahrens auf 

kommunaler Seite
• � Bearbeitung von Vorhaben nach § 144 BauGB im förmlich 

festgesetzten Sanierungsgebiet
• � Überarbeitung von Satzungen wie z. B. Stellplatzsatzung, 

Gestaltungssatzung etc.
Die Übertragung weiterer Aufgaben bzw. Änderung der 
Aufgaben behalten wir uns vor.

Wir erwarten:
• � ein abgeschlossenes Architekturstudium mit Kenntnissen  

in der Stadt- und Bauleitplanung oder einen vergleichbaren 
Abschluss

• � vertiefte Kenntnisse im Bauplanungs- und Bauordnungsrecht
• � sicheres und freundliches Auftreten im Umgang mit Bürge-

rinnen und Bürgern sowie politischen Entscheidungsträgern
• � sicherer Umgang mit Standardsoftware (z. B. MS-Office)
• � die Bereitschaft, neue Themen (z. B. digitales Bauantrags

verfahren) maßgeblich voranzutreiben
• � Teilnahme an Magistratssitzungen  

(in der Regel donnerstags ab 18.00 Uhr)

Wir bieten:
• � eine verantwortungsvolle, vielseitige Tätigkeit in einem hoch 

motivierten erfahrenen Team
• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 11, TVöD-V 

(Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maß-

nahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheits
managements

• � kostenfreie Parkmöglichkeit auf dem Rathausparkplatz
• � Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur 

für den Arbeitsweg
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines 

Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrrad-
leasing) 

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewer-
bungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfah-
rungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksich-
tigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich 
sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung von 
Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 18. Mai 
2026 über das Bewerberportal auf unserer Homepage (www.
kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform bewer-
ben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit 
nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Amtes für Planen  
und Bauen, Herr Dr. Patrick Büttner, Tel.: 06195 803-950, oder 
der Leiter des Personal- und Organisationsamtes, Herr Florian 
Heckenmüller, Tel.: 06195 803-211, gerne zur Verfügung

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Ferienpass 2026
Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche,

die Sonne scheint wieder, die Kelkheimer Kinder und 
Jugendlichen dürfen sich auf das diesjährige Ferienpass-
Programm freuen.

Die Stadt Kelkheim bietet auch dieses Jahr wieder den 
Ferienpass für alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 
3 bis 18 Jahren mit Hauptwohnsitz in Kelkheim an. In die-
sem Jahr machen drei neue Einrichtungen mit.

Der Ferienpass ist während der hessischen Sommerferien 
vom 26. Juni bis 9. August 2026 gültig.

Mit dem Ferienpass können sie folgende Einrichtungen 
besuchen:

•	 Kino Kelkheim
•	 Freibad Kelkheim
•	 Sportpark Kelkheim
•	 HalliGalli Kelkheim
•	� Peperoncino Gelateria  

Kelkheim-Fischbach
•	 Mini-Golf-Bad Soden
•	 Malplatz Bad Soden
•	� Senckenberg Museum  

Frankfurt
•	 Dialogmuseum Frankfurt
•	 Experiminta Frankfurt
•	 Zoo Frankfurt
•	 Opel-Zoo Kronberg
•	 Freilichtmuseum Hessenpark Neu-Anspach
•	 Freizeitpark Lochmühle Wehrheim
•	 Baumwipfelweg Bad Camberg

DIALOGMUSEUM bitte beachten: Eine Ausstellung zur 
Entdeckung des Unsichtbaren! Kleingruppen werden von 
blinden und sehbehinderten Guides durch 4 Themenräu-
me geführt. Teilnahme nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Unser Ziel ist es, allen Kindern und Jugendlichen eine un-
vergessliche Ferienzeit in Kelkheim und Umgebung zu er-
möglichen. Mit dem Ferienpass können Kelkheimer Kinder 
und Jugendliche ihre Sommerferien mit Kultur, Sport und /
oder Outdoor-Aktivitäten abwechslungsreich gestalten.

Kinder und Jugendliche aus Familien im Sozialleistungs-
bezug erhalten den Pass kostenfrei. Ein entsprechender 
Nachweis (z. B. Leistungsbescheid) ist bei Antragstellung 
vorzulegen.

Der Ferienpass kostet einmalig 12,– €, hat aber einen Wert 
von 40,– €.

Das Konzept vom letzten Jahr wurde weiterentwickelt. 
Konkret bedeutet das, dass der Ferienpass in Teilen nach 
Interesse zusammengestellt werden kann.

Die Gutscheine sind bei der Nutzung einer Freizeiteinrich-
tung an der Kasse, in Höhe des entsprechenden Kosten-
beitrags, abzugeben, der Ferienpass muss immer vorge-
zeigt werden.

Benötigte Unterlagen

Für den Kauf des Ferienpasses benö-
tigen Sie einen ausgefüllten Antrag, 
ein aktuelles Passfoto sowie ein Aus-
weisdokument (Krankenkassenkarte, 
Personalausweis, Reisepass usw.) des 
Kindes. Der Hauptwohnsitz des Kin-
des muss in Kelkheim liegen.

Den Antrag können Sie in der Zen-
trale im Rathaus der Stadt Kelkheim 
abholen. Das Integrationsteam unter-
stützt Sie ebenfalls beim Ausfüllen 
des Antrags. Der Ferienpass kann im 
Rathaus der Stadt Kelkheim (Taunus) 
in der Zeit vom 1. bis 26. Juni 2026:

Montag bis Freitag  
von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag von 14.00 bis 16:00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

beantragt werden. Er wird vor Ort 
ausgestellt.

Sämtliche Angebote im Ferienpass 
sind ermäßigt oder sogar kostenfrei. 
Einen herzlichen Dank an die zahl-
reichen Kooperationspartner für ihre 
Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit.

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich im Rat-
haus an die zuständige Sachbearbeiterin Frau Mehra, Tel.: 
06195 803-895 oder kristina.mehra@kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

N A C H R U F

Im April 2026 verstarb im Alter von 72 Jahren

Hans-Dieter Klein
Träger der Ehrenspange der Stadt Kelkheim

Hans-Dieter Klein erhielt im Jahre 2000 die Ehrenspange der Stadt Kelkheim  
für seine jahrzehntelange Vorstandsarbeit im Fischbacher Carneval Verein.

Als prägende Persönlichkeit des Vereins lenkte er über viele Jahre hinweg die Geschicke  
des Vorstandes und gestaltete die Fastnachtskampagnen maßgeblich mit. Als Regisseur hinter den 

Kulissen sorgte er für einen reibungslosen Ablauf und stand selbst erfolgreich auf der Bühne.

Darüber hinaus engagierte sich Hans-Dieter Klein bis zum Jahr 2012 ehrenamtlich  
für die technische Betreuung im Bürgerhaus sowie in der Stadthalle.

Hans-Dieter-Klein hinterlässt eine humorige Spur in Fischbach und der Region.  
Wir erinnern uns dankbar und gerne an seine Auftritte und sein Wirken. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie.

Kelkheim (Taunus), im Mai 2026

Für den Magistrat
Albrecht Kündiger 

Bürgermeister
Dirk Hofmann
Erster Stadtrat
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

für das Personal- und Organisationsamt einen

Mitarbeiter (m / w / d) für die Telefonzentrale

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 19,5 
Wochenstunden. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist 
grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet:

• � Beratung und Information der Besucher des Rathauses

• � Arbeitszeit in der Regel mittwochs und freitags  
zu den Sprechzeiten der Stadtverwaltung  
(Beginn um 7.00 Uhr)

• � Urlaubsvertretung innerhalb des Teams der Telefon-
zentrale (an allen Wochentagen) 

• � Vertretungstätigkeiten in der Poststelle  
(an allen Wochentagen)

Wir erwarten:

• � ein sicheres und freundliches Auftreten

• � Kontaktfähigkeit und Einfühlungsvermögen

• � Freude an bürgerorientierter Tätigkeit

• � Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Zuverlässigkeit

• � Teamfähigkeit 

• � sehr gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:

• � eine verantwortungsvolle, vielseitige und 
eigenverantwortliche Tätigkeit

• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung

• � Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team

• � sämtliche im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen 
(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)

• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 5, 
TVöD-V (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 
Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen  
Gesundheitsmanagements

• � regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des 
RMV und dies nicht nur für den Arbeitsweg

• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing 
eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
Fahrradleasing)

• � kostenfreie Parkmöglichkeit auf dem 
Rathausparkplatz

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliede-
rung schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher 
ausdrücklich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. 
Soweit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in 
den Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt er-
worbene Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebe-
nenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung und fachli-
cher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 
22. Mai 2026 über das Bewerberportal auf unserer Home-
page (www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) 
entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicher
heit nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr  
entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Ko-
pie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – ver-
nichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Michel, Telefon: 06195 
803-210, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
sucht zum 1. Juli 2026 eine

Reinigungskraft (m / w / d)

für das Rathaus.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 
derzeit 39 Wochenstunden. Der ausgeschriebene Arbeits-
platz ist grundsätzlich teilbar.

Allgemeine Aufgaben:

• � Reinigung sämtlicher Räume einschl. Nebenräume 

• � regelmäßiges Waschen der anfallenden Wäsche 

• � Eindecken der Sitzungsräume

Anforderungsprofil:

• � Erfahrungen in der Gebäude- und Büroreinigung 

• � gründliches und gewissenhaftes Arbeiten 

• � ausgeprägte Einsatz- und Hilfsbereitschaft

• � freundliches Auftreten

• � sorgfältiger Umgang mit Reinigungsmitteln und 
Ausstattungsgegenständen

• � zeitliche Flexibilität (Arbeitszeit in der Regel zwischen 
10.00 und 18.00 Uhr)

• � Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

• � gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten:

• � eine verantwortungsvolle, vielseitige und 
eigenverantwortliche Tätigkeit

• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung

• � Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team

• � sämtliche im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen 
(u.a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)

• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 2, 
TVöD-V (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 
Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen  
Gesundheitsmanagements

• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des 
RMV und dies nicht nur für den Arbeitsweg

• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing 
eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
Fahrradleasing)

• � kostenfreie Parkmöglichkeit auf dem 
Rathausparkplatz

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliede-
rung schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher 
ausdrücklich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. 
Soweit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in 
den Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt er-
worbene Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebe-
nenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung und fachli-
cher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 
22. Mai 2026 über das Bewerberportal auf unserer Home-
page (www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) 
entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicher
heit nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr  
entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Ko-
pie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – ver-
nichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Michel, Telefon: 06195 
803-210, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sozialarbeiter (m / w / d) bzw. 
Sozialpädagogen (m / w / d)

Es handelt sich um eine zur Mutterschutz- bzw. Elternzeitvertretung 
befristete Teilzeitstelle mit 20 Wochenstunden. Der ausgeschriebene 
Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet:
• � Beratung und Unterstützung von Menschen mit Bleiberecht bei 

allen Fragen, die das Zusammenleben in einer diversen Gesellschaft 
fördern 

• � Förderung der individuellen Integrationsprozesse in der 
Anschlussunterbringung und Stärkung der Selbstständigkeit

• � Sozialberatung und -begleitung durch Einzelfallhilfe zu allen Fragen 
des alltäglichen Lebens einschließlich Perspektiven

• � Information über Integrations- und spezielle Beratungsangebote vor 
Ort sowie ggf. Weiterleitung an die Regeldienste

• � Netzwerkarbeit, Zusammenarbeit mit verschiedenen Behörden, 
Institutionen und Fachstellen 

• � Erfassung und Zusammenführung von freiwillig zur Verfügung 
gestellten personenbezogenen Daten 

• � Heranführung an geeignete Angebote von Ehrenamtlichen
• � Bereitschaft zur Durchführung von Projekten und projektbezogenen 

Aufgaben

Die Übertragung weiterer Aufgaben bzw. Änderung der Aufgaben 
behalten wir uns vor.

Wir erwarten:
• � ein abgeschlossenes Studium (Diplom oder Bachelor) in einem dem 

Sozialwesen zuzuordnenden Fach, vorzugsweise im Bereich der 
Sozialpädagogik, Soziale Arbeit oder Pädagogik oder eine abge-
schlossene Berufsausbildung, vorzugsweise im Bereich Jugend- und 
Heimerziehung sowie einschlägige Berufserfahrung

• � pädagogische und didaktische Erfahrungen in der  
Jugend-, Integrations- und Präventionsarbeit

• � Kreativität, Engagement, Organisationsgeschick sowie 
Verwaltungsverständnis

• � Kenntnisse hinsichtlich asyl- und ausländerrechtlicher Grundlagen, 
Maßnahmen und Angeboten der Regeldienste, der Arbeitsmarkt
integration, der Angebote zum Spracherwerb

• � Kenntnisse verschiedener Sprachen (Englisch, Arabisch, Farsi etc.)  
sind wünschenswert

• � hohe interkulturelle Kompetenz sowie Kenntnisse im Bereich der 
Beratungsarbeit 

• � Fähigkeit zum selbstorganisierten Arbeiten sowie Team-, Kritik- und 
Konfliktfähigkeit, Umgang mit antidiskriminierenden Handlungs-
weisen

• � sich in vielen Systemen und deren Menschen, zwischen Verwaltung, 
Haupt- und Ehrenamt, mit dem Blick auf die Zielgruppe, zurecht
zufinden

• � Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeit
• � Nutzung / Pflege der Fachanwendung „ProSozial“
• � sicherer Umgang mit der Standardbürosoftware  

(Windows, MS-Office, etc.)
• � ein Führerschein der Klasse B ist wünschenswert

Wir bieten:
• � eine Vergütung entsprechend der Qualifikation bis  

Entgeltgruppe S 12, TVöD-V (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(z. B. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � ein vielseitiges und interessantes Tätigkeitsfeld 
• � Teamarbeit und kollegiale Beratung
• � flexible Arbeitszeiten
• � Teilnahme an interkommunalen Vernetzungstreffen und 

Arbeitsgruppen
• � regelmäßige Supervision
• � persönliche und fachliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• � Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur für den 

Arbeitsweg
• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 

(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)
• � kostenfreie Parkmöglichkeit auf dem Rathausparkplatz

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwerbehin-
derter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren Bewerbungen. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie ehren-
amtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunterlagen an-
zugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen und Fähigkeiten können 
gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätig-
keit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen und 
Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 25. Mai 2026 
über das Bewerberportal auf unserer Homepage (www.kelkheim.de,  
Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform bewerben. In 
diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit nehmen 
wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da diese 
nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des Amtes für Jugend und Inte-
gration, Frau Bliedtner, Telefon: 06195 803-880, gerne zur Verfügung.
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DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT
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u	� Informationsmöglichkeiten online
Online-Vorträge der Verbraucherzentrale

Möchten Sie mehr zu den Themen Strom und Energie spa-
ren, erneuerbare Energien oder auch Sanieren und Bauen 
erfahren? Dann nutzen Sie zum Beispiel die Möglichkeit 
der kostenfreien Online-Vorträge der Verbraucherzentra-
le Energieberatung, an denen Sie über die Internetseite 
der Verbraucherzentrale bequem von zu Hause aus teil-
nehmen können. 

Eine Übersicht des Vortragsangebots und die Anmeldung 
finden Sie auf der Internetseite  
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/ 
online-vortraege/

Für die Teilnahme an den Veranstaltungen ist lediglich 
eine verbindliche Anmeldung notwendig.

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

UMWELTTIPP DER WOCHE

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sozialarbeiter (m / w / d) bzw. 
Sozialpädagogen (m / w / d)

für das Amt für Jugend und Integration. Es handelt sich um eine unbe-
fristete Teilzeitstelle mit 25 Wochenstunden. Der ausgeschriebene Ar-
beitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet:
• � Kinder- und Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII nach vorgegebenen 

Qualitätsstandards
• � offene Jugendarbeit
• � Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung der jährlichen 

Ferienspiele / Spielstadt für bis Zwölfjährige
• � Unterstützung Jugendlicher bei der Planung und Realisierung ihrer 

Ideen, auch im politischen Umfeld, Förderung alternativer Formen 
der Jugendbeteiligung 

• � Bereitschaft zur Durchführung von Projekten jugendpolitischer 
Beteiligungsstrukturen und projektbezogener Aufgaben mit einer 
partizipativen Haltung

• � internationale Jugendarbeit als Bildungsangebot der non-formalen 
Bildung

• � regelmäßiger Klientinnen- und Klientenkontakt mit jungen 
Menschen im Alter von zwölf bis ca. 21 Jahren

• � Gestaltung der Übergänge für Kinder und Jugendliche aus den 
Liegenschaften der Integration in die Angebote des Amtes im  
Bereich Kinder und Jugend

Allgemeine Aufgaben:
• � Qualitätssicherung und -entwicklung
• � Evaluation und Berichtswesen
• � Verwaltungsaufgaben innerhalb des Aufgabengebietes
• � Mitarbeit in vorhandenen Netzwerken und Gremien
• � Öffentlichkeitsarbeit in den sozialen Netzwerken der Jugendarbeit

Wir erwarten:
• � eine abgeschlossene pädagogische (Fach-)Hochschulausbildung,  

z. B. Studium soziale Arbeit / Sozialpädagogik, Kultur- oder  
Sportpädagogik, Pädagogik der Kindheit und Familienbildung 
Bachelor / Master oder einen vergleichbaren pädagogischen Abschluss 
oder eine vergleichbare pädagogische Ausbildung

• � persönliches Engagement, Bereitschaft zu Beziehungsarbeit mit 
Jugendlichen sowie Erfahrungen im Umgang mit der Zielgruppe

• � Diversitätskompetenz, Freude und Interesse an geschlechtsbewusster 
und interkultureller Arbeit

• � Kreativität und Ideenreichtum bei der Entwicklung offener und 
projektbezogener Angebote

• � Fähigkeit zum konzeptionellen Arbeiten und strategischen Denken 
• � Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• � ein diversitäts- und inklusionsorientiertes Selbstverständnis
• � hohe Belastbarkeit und Entscheidungsfähigkeit,  

besonders in Krisensituationen
• � Bereitschaft zur Ausübung der Tätigkeit in den Abendstunden,  

in Ferienzeiten und am Wochenende
• � selbstständiges Handeln in der pädagogischen sowie der  

verwaltungstechnischen Arbeit
• � Erfahrung in der Pflege von sozialen Netzwerken und Homepages, 

gerne auch anderweitige Medienerfahrung, das Jugendzentrum  
verfügt z. B. über ein Tonstudio 

• � sicherer Umgang mit der Standardbürosoftware  
(Windows, MS-Office etc.)

Wir bieten:
• � eine Vergütung entsprechend der Qualifikation bis  

Entgeltgruppe S 12, TVöD-V (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � konzeptionelle Mitarbeit u. a. in drei Jugendtreffs mit 

unterschiedlicher Ausstattung
• � Einbringen Ihrer Stärken und Interessen
• � regelmäßige Supervision
• � ein vielseitiges Aufgabengebiet, in dem die Übergänge beider 

Bereiche des Amtes zur Konzeption gehören
• � Kelkheim ist eurodesk-Partnerin und Modellkommune im Bereich 

internationaler Jugendarbeit durch die Kooperation formaler und 
non-formaler Bildung 

• � ein wertschätzendes Betriebsklima
• � Teamarbeit und kollegiale Beratung
• � Einblicke in administrative und verwaltungstechnische Abläufe
• � interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• � Teilnahme an interkommunalen Vernetzungstreffen und 

Arbeitsgruppen
• � Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur für den 

Arbeitsweg
• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 

(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)
• � kostenfreie Parkmöglichkeit auf dem Rathausparkplatz

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwerbehin-
derter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren Bewerbungen. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie ehren-
amtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunterlagen an-
zugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen und Fähigkeiten können 
gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätig-
keit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen und 
Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 25. Mai 2026 
über das Bewerberportal auf unserer Homepage (www.kelkheim.de,  
Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform bewerben. In 
diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit nehmen 
wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da diese 
nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des Amtes für Jugend und Inte-
gration, Frau Bliedtner, Telefon: 06195 803-880, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

SIBYLLE VON HESSEN 
Prinzessin mit Skandalehe

Tochter des hessischen Landgrafen, erzählt aus  
ihrem Leben. Nachdem sie eine umstrittene  

Liebesheirat mit Freiherr von Vincke eingegangen war, 
lebte sie lange Zeit auf dem Rettershof.

Theaternachmittag mit der Schauspielerin Katherina Schaaf.

Stadtfest „Straße der Vielfalt“ im Rahmen  
des World Design Capital Frankfurt RheinMain 2026 

am Sonntag, 17. Mai 2026, 15.30 Uhr

Treffpunkt: Gutenbergraum Bibliothek Kelkheim

Teilnahmegebühr: frei

Anmeldung erwünscht unter Telefonnummer  
06195 803854 oder per E-Mail kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat April / Mai 2026

16. Mai 2026: 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel.: 06174 23443

17. Mai 2026: 
Meyer, Sandra 
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 44090

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Bett 180 x 200 cm, bestehend aus Kopfteil halbrund, 
Stoff bespannt B 200 x H 105 x T 10 cm, 2 x Bettkasten 
B 90 x L 200 x H 37 cm (ohne Lattenrost / Matratze) 
Tel.: 06195 9776464

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

STELLENAUSSCHREIBUNGEN VERANSTALTUNGEN
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Franziska Kuo, Karin Menzel und
Kerren Figgener-Langewand

Veranstaltungsort 

Alte Kirche Hornau 
Rotlintallee 10 
65779 Kelkheim (Taunus)

Vernissage
Samstag, den 09. Mai 2026 um 17 Uhr
Eröffnungsrede mit Julia Ostrowicki (Stadtverordnete) 
Finissage
Montag (Pfingstmontag), den 25. Mai 2026

Öffnungszeiten
Donnerstag, den 14. Mai 2026 von 15-18 Uhr
Montag (Pfingstmontag), den 25. Mai 2026 
von 11-18 Uhr

samstags : 15-18 Uhr und sonntags: 11-18 Uhr

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

Mittwoch, 
20.05.26
15:30 Uhr

FÜR KINDER AB 3 JAHREN
EINTRITT FREI

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM

ALS DAS NILPFERD 
SEHNSUCHT HATTE

kInO
Bilderbuch

VERANSTALTUNGEN

u	� Fahrradcodierungsaktion
Im Rahmen des Stadtfestes am 17. Mai 2026, führen die 
Sicherheitsberater für Senioren/-innen, in der Zeit von 
11.00 bis 17.00 Uhr, vor Fahrrad Lenz in der Bahnstra-
ße, eine kostenlose Fahrradcodierungsaktion durch.

Benötigt wird dafür ein Bundespersonalausweis oder 
Pass und der Eigentumsnachweis für das zu codierende 
Fahrrad.

Zum reibungslosen Ablauf ist es sinnvoll (aber nicht 
zwingend) einen Termin bei Andreas SUDA, Tel.: 06145 
596745 oder unter E-Mail: BC@mtk.org zu vereinbaren. 
Direkt dabei gibt es Infos und Beratung zu aktuellen 
Betrugsmaschen, insbesondere zum Nachteil älterer 
Bürger/-innen.

KELKHEIM (TAUNUS), 13. MAI 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER
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VERANSTALTUNGEN
V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Samstag 16.5. 9.00 Uhr Fischbach unter der Brücke,  
Anfahrt mit PKW

12-km-Wanderung zum „Guck ins Loch“ und der 
Burg Philippstein mit anschl. Einkehr, Anmeldung 
bei Václav Kosar Tel.: 069 86 45 56

Sonntag 17.5. 9.30 Uhr Abfahrt mit Bahn, 
Bahnhof Kelkheim-Münster

Wanderung Stadtwald Frankfurt, ca. 12 km, 
Tel.: 069 69713024 oder 06195 2621  
Taunusklub Münster

Montag 18.5. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
10.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Minitreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren,  

Infos unter Tel. 0172 9521415
10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  

Raum Gutenberg
AK Philosophie Kelkheim, Joachim Berkefeld:  
„Es musste etwas besser werden …“

Dienstsg 19.5. 12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Mittagstisch für Senioren, Anmeldung bis zum 
Freitag im Gemeindebüro Fischbach

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
16.15 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Vorlesestunde für Kinder ab 3 Jahren

Mittwoch 20.5. 15.00 – 17.00 Uhr ehemaliger Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag

15.00 Uhr Café Freddy Bender Kaffeenachmittag, Tel.: 06195 2621 
17.00 Uhr St. Franziskus,  

Vorplatz Kirche St. Martin
Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Donnerstag 21.5. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS, Mami-Monat-Mai

18.00 – 19.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
18.30 Uhr Tagespflege Edith Stein,  

In den Gänsewiesen 11e,  
65835 Liederbach

Vortrag „Demenz verstehen“ –  
Caritasverband Taunus e.V.

20.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates

Freitag 22.5. 16.00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

TheaterRaumMainz: Der Besuch – frei nach dem 
Bilderbuch von Antje Damm für ALLE ab 4 Jahren, 
Kulturgemeinde Kelkheim

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten
Sonntag 24.5. 11.00 – 18.00 Uhr An der Schönwiesenhalle,  

Am Sportplatz 2,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Gemeinschaftliches Beisammensein, mit Kuchen-
buffet, Kaffee, kühlen Getränken und leckeren 
Speisen vom Grill. Wahl des Apfelweinkönigs. 

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 10. Juni 2026, 10.00 – 11.00 Uhr
Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 29. Mai 2026, 12.30 – 13.30 Uhr
Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung
Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim
Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung
Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.
Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Sie erreichen den Revierförster unter: hendrik.Bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:
Montags bis freitags von 7.00 bis 20.00 Uhr und
samstags, sonntags und an Feiertagen von 9.00 bis 20.00 Uhr.
Der Kassenschluss ist jeweils 60 Minuten vor dem Ende der Öffnungs-
zeiten. Dauerkarteninhaber wird Einlass bis 45 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten gewährt. Abendtarif ab 18.00 Uhr.
Bei schlechtem Wetter wird das Freibad kurzfristig geschlossen.
Aktuelle Informationen bei schlechtem Wetter können unter der Tele-
fonnummer 06195 3306 abgerufen werden oder auf der Internetseite 
der Stadt Kelkheim unter www.kelkheim.de/Freizeit/Freibad Kelkheim 
eingesehen werden.

SERVICESEITE

Donnerstag, 28.05.2026

19:00 - 21:00 Uhr
RUHE IM ALLTAG FINDEN UND IN GESELLSCHAFT LESEN. 
BEI DER SILENT READING PARTY ENTSTEHT EINE GANZ BESONDERE STIMMUNG IN 
ENTSPANNENDER STILLE. 
MAN KANN SOWOHL EIN EIGENES BUCH MITBRINGEN 
ODER EINES AUS DEN REGALEN DER STADTBIBLIOTHEK 
AUSSUCHEN UND DAMIT TEIL DER NEUEN 
READING COMMUNITY WERDEN.

WEITERE INFOS ZUR 
STADTBILIOTHEK KELKHEIM

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net

stadtbibliothek@kelkheim.de

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net

stadtbibliothek@kelkheim.de

GEMEINSAMES STILL
ES LESEN

Wir sind auch bei  
facebook.com online

Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.
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11.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 
	 Ev. Kirche in Liederbach

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim
E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de
Telefon: 06195 902432
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de
Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de
Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Thorsten Bartsch  

in der Talkirche Eppstein

Samstag, 23. Mai
9.00 bis	 Bunter Bibel Morgen „Kindergottesdienst“ 
13.00 Uhr	� mit dem Kigo-Team in der Johanneskirche  

im Gemeindesaal

Sonntag, 24. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst am Pfingstsonntag  

mit Pfarrer Smith in der Johanneskirche

Montag, 25. Mai
11.00 Uhr	 Gottesdienst am Pfingstmontag  

mit Pfarrer Smith in der Klosterkirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 17. Mai	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Freitag, 22. Mai	 16.00 Uhr	 Frühenglisch für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren (Anmeldung erbeten)

Sonntag, 24. Mai	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Freitag, 29. Mai	 16.00 Uhr	 Frühenglisch für Kinder

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  

65779 Kelkheim
St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim
St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim
St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim
St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim
Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim
St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach
Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 

IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00
Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Samstag, 16. Mai
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 17. Mai
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

Montag, 18. Mai
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 19. Mai
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 20. Mai
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle
18.00 Uhr	 Maiandacht, gestaltet von der  

Frauengemeinschaft, anschließend  
gemütliches Beisammensein	 St. Martin

Donnerstag, 21. Mai
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 22. Mai
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

PFINGSTEN 
Samstag, 23. Mai
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 24. Mai
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Verabschiedung unserer 

Pastoralreferentin Birgit Merz	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

PFINGSTMONTAG 
Montag, 25. Mai
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst	 Klosterkirche

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  

vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  

65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 

Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-

gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-

zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 

Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 

das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-

heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

VERBÄNDE

„Im wunderschönen Monat Mai, als alle Knospen 
sprangen, da ist in meinem Herzen die Liebe auf-
gegangen“ 

(Quelle: Heinrich Heine.)

Der Mai ist reich an Bau-
ernregeln: „Ist der Mai 
kühl und nass, füllt’s 
dem Bauern Scheun’ 
und Fass“. Ein weiteres 
bekanntes Sprichwort 
lautet: „Alles neu macht 
der Mai“, das oft mit 
dem Frühling und Auf-
bruch assoziiert wird. 

Haben Sie sich schon ge-
fragt: „Was heißt VdK?“

Die Abkürzung lei-
tet sich ab aus dem 
Gründungsnamen des 
Verbands in Hessen: 
„Verband der Körper-
behinderten, Arbeitsin-
validen und Hinterbliebenen“ und wird heute nur noch 
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen genannt.

Die Aufgaben des VdK haben sich mit den Jahren verän-
dert und heute ist der Sozialverband als Lobby der Behin-
derten, chronisch kranken, älteren sowie sozial benach-
teiligten Menschen bundesweit aktiv.

Unser Ortsverband war am 9. Mai 2026 im MTZ im Rah-
men des großen Europäischen Protesttages zur Gleich-
stellung von Menschen mit Behinderung beteiligt. Unter 
dem Motto „Menschenrechte sind nicht verhandelbar“ 
riefen die VdK-Juniorinnen und -Junioren rund um den 5. 
Mai zu Aktionen auf. Ein Termin davon fand im Main-Tau-
nus-Zentrum MTZ am ehemaligen Brunnen von 10.00 bis 
16.00 Uhr statt. Sehr viele Passanten nahmen sich die Zeit 
an unserem Informations- und Mitmachstand stehen zu 
bleiben. Eine unserer Aktionen neben dem Blindenpar-
cours war das Kennenlernen der Brailleschrift.

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, 
was der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten 
hat. 

Sollten Sie Interesse an der Vorstandsarbeit haben, mel-
den Sie sich bitte bei uns unter folgender E-Mail-Adresse: 
ov-elkheim@vdk.de.

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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VERBÄNDE

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!

https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-
stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

•	� Vorankündigung 
Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  
ist am verkaufsoffenen Sonntag, dem 17. Mai 2026, 
von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 16. Mai
09.30 Uhr	F2	 TuS Hornau – Festival
11.00 Uhr	 F1	 TuS Hornau – Festival
12.00 Uhr	B1	 SV Stephan Griesheim – SG Kelkheim-Hornau
13.00 Uhr	E2	 TuS Hornau – FC Lorsbach
14.00 Uhr	C1	 SG Höchst – SG Kelkheim-Hornau
14.30 Uhr	D1	 TuS Hornau-Kelkheim – FC Marxheim
14.30 Uhr	D3	 TuS Hornau-Kelkheim – SG Wildsachsen 
� „Am Taunusblick“
16.00 Uhr	C2	 Alem. Nied – SG Kelkheim-Hornau
16.00 Uhr	C4	 Fortuna Höchst – SG Kelkheim-Hornau
18.00 Uhr	A1	 TuS Hornau-Kelkheim – SKV RW Darmstadt
18.00 Uhr	A2	 SV Zeilsheim – TuS Hornau-Kelkheim

Sonntag, 17. Mai
11.00 Uhr	 B2	 TURA Niederhöchstadt – SG Kelkheim-Hornau
11.00 Uhr	 B3	 FC TÜRK Kelsterbach – SG Kelkheim-Hornau
12.00 Uhr	 2 Ma	TuS Hornau – Germ Weilbach
14.30 Uhr	 1 Ma	TuS Hornau – Türk SV Wiesbaden
17.00 Uhr	 3 Ma	TuS Hornau – SV Fischbach

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Freitag, 15. Mai
17.30 Uhr	 E-Junin.	 1. FC Sulzbach – SV Fischbach
19.00 Uhr	 C-Junin.	 SV Fischbach – JSG Angelburg-Steffenburg

Samstag, 16. Mai
11.00 Uhr	 D-Junin.	 SV Fischbach – 1. FFC Runkel
13.00 Uhr	 E-Jun.	 DJK Zeilsheim 2 – SV Fischbach E2
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SV Fischbach – JSG Neuenhain/Altenhain
15.00 Uhr	 E-Junin.	� SV Fischbach – 1. FC Naurod  

(Spielort: Kelkheim-Ruppertshain)
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Kelkheim 4 – JSG Fischbach/Ruppertshain
17.00 Uhr	 Damen	� SV Fischbach II – RSV Würges II  

(Spielort: Königstein-Schneidhain)

Sonntag, 17. Mai
11.00 Uhr	 B-Jun.	 FC Marxheim II – JSG Fischbach/Ruppertshain
13.00 Uhr	 Herren	 SV 07 Kriftel II – SV Fischbach II
17.00 Uhr	 Herren	 TuS Hornau III – SV Fischbach I

Dienstag, 19. Mai
16.30 Uhr	 E-Jun.	 SG Kelkheim E2/2 – SV Fischbach E2
17.30 Uhr	 D-Jun.	 TuRa Niederhöchstadt 2 – SV Fischbach
17.30 Uhr	 Damen	� SV Fischbach – SV Wiesbaden 1899  

(Spielort: Königstein-Schneidhain)
18.15 Uhr	 D-Junin.	 SV Fischbach – Freie Turner Wiesbaden

Mittwoch, 20. Mai
18.00 Uhr	 C-Jun.	 SG 1908 Bad Soden – JSG Fischbach/Ruppertshain

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 16. Mai
13.00 Uhr	 E.Jun.	 SV Ruppertshain E2 – BSC Kelsterbach E2
14.30 Uhr	 D.Jun.	TuRa Niederhöchstadt 2 – SV Ruppertshain
16.00 Uhr	 C.Jun.	SG Kelkheim 4 – JSG Fischbach/Ruppertshain

Sonntag, 17. Mai
11.00 Uhr	 B.Jun.	 FC 1957 Marxheim 2 – JSG Fischbach/Ruppertshain
15.30 Uhr	 2.Ma.	 BSC Altenhain – SV Ruppertshain II

Mittwoch, 20. Mai
18.00 Uhr	 C.Jun.	SG 1908 Bad Soden – JSG Fischbach/Ruppertshain

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
TENNISVEREIN RUPPERTSHAIN E.V.

Sonntag, 17. Mai
15.00 Uhr	 MSG TV Ruppertshain/TC Glashütten – Eintr. Wiesbaden
� D15 (2er)/KA

VEREINE

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Rathaus	 Gagernring 6

Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13

Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82

Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Video Paradies	 Alte Königsteiner Str. 16

Tuttolomondo	 Mittelweg 6

Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2

Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18

Halligalli	 Lorsbacher Straße 41

Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27

Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5

Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d

Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-
über Tannenstraße 2

    

Sommerzeit – Freibadzeit ! 

 

 

 

 
 

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 16. 5. 2026
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstraße 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 17. 5. 2026
Kreuz Apotheke	 Tel.: 06192 42100	 Frankfurter Straße 14	 65830 Kriftel	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 18. 5. 2026
Apotheke am Kreisel	 Tel.: 06174 9929140	 Bischof-Kaller-Str. 1 a	 61462 Königstein im Taunus	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 19. 5. 2026
Rathaus Apotheke	 Tel.: 06198 7535	 Alte Schulstraße 2	 65817 Eppstein	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 20. 5. 2026
Pinguin Apotheke	 Tel.: 06196 83722	 Avrillestraße 3	 65824 Schwalbach am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 21. 5. 2026
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstraße 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 22. 5. 2026
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstraße 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 19. 5., 19.30 Uhr	 Unterricht

Minilöscher: 
Fr., 22. 5., 16.00 Uhr	 Treffen

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 22. 5., 18.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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Infrastruktur-Investments waren bisher meist 
Großanlegern vorbehalten. Mit VolksInvest än-
dert sich das: Bereits ab 50 € können Privatan-
leger in den Solarpark Ratekau investieren. Die 
Erträge basieren auf gesetzlich vergütetem 
Solarstrom und moderner Batteriespeicher-In-
frastruktur. Wie Anmeldung, Zinszahlungen, 
flexible Tilgungen und das Risikomanagement 
funktionieren, erfahren Sie hier.

Mit VolksInvest können Privatpersonen in 
den Solarpark Ratekau investieren. Pro-
jekte wie dieses standen bisher nur Groß-
investoren offen. Warum dieser Schritt?

Huelsmann: Mit VolksInvest öffnen wir ein 
Segment, das Privatanlegern bislang ver-
schlossen war: langfristig strukturierte Infra-
strukturinvestments wie der „Solarpark Ra-
tekau“ – ein Projekt mit rund 5,8 Mio. € Ge-
samtvolumen und 20 Jahren Laufzeit. Sol-
che Anlagen mit regelmäßigen Zins- und 
Tilgungszahlungen waren bisher institutio-
nellen Investoren vorbehalten.
Die Entwicklung der Sparzinsen seit 2000 – 
von rund 2,5 %-4,0 % auf ein langjähriges 
Niedrigzinsniveau nahe null – zeigt, dass 
klassische Anlageformen kaum noch ver-
lässliche Erträge bieten. Genau diese Lücke 
schließen wir mit einem Investment bereits 
ab 50 €, das regelmäßige Auszahlungen mit 
realwirtschaftlicher Substanz verbindet und 
somit eine gezielte Diversifikation für einen 
planbaren, auf Langfristigkeit ausgelegten 
Vermögensaufbau ermöglicht.

Müssen sich Anleger um Wartung, Versi-
cherungen oder Betrieb kümmern?

Fruhling: Der Anleger muss sich um nichts 
kümmern und hat keine Verpflichtungen 
über sein Investment hinaus. Betrieb, War-
tung, Versicherung und ähnliche Themen 
werden vollständig von der Projektgesell-
schaft Green Vision übernommen.

Wie hoch sind die prognostizierten Ren-
diten, und wie werden Erträge ausge-
zahlt? Gibt es steuerliche Vorteile, die 
Anleger nutzen können?

Huelsmann: Bei der Anleihe „Solarpark Rate-
kau“ rechnen Anleger im mittleren Szenario 
mit einem laufenden Festzins von 5,0 % bis 
6,0 % p.a., ergänzt durch eine mögliche Er-
folgsbeteiligung. Die Auszahlungen – Zinsen 
und sukzessive Tilgung aus den laufenden 
Projekterträgen – erfolgen jährlich, über eine 
Laufzeit von 20 Jahren. Die wirtschaftliche Ba-
sis bildet eine prognostizierte Jahresstrompro-
duktion von rund 4,0 GWh, zusätzlich optimiert 
durch einen integrierten Batteriespeicher.
Ergänzend bieten wir ein asset-basiertes Di-
rektinvestment. Anleger erwerben hierbei ein 
konkretes Element der Energieinfrastruktur, 
beispielsweise einen Wechselrichter, und 
partizipieren direkt an den operativen Erträ-
gen. Solche Strukturen ermöglichen es, 
steuerliche Instrumente wie den Investiti-
onsabzugsbetrag (IAB) und Sonderabschrei-
bungen zu nutzen, die bereits zu Beginn sig-
nifikante steuerliche Effekte erzeugen, die 
das eingesetzte Kapital spürbar entlasten.
Beide Ansätze verfolgen unterschiedliche 
Ziele: Während die Anleihe auf langfristige 
Stabilität und planbare Auszahlungen aus-
gerichtet ist, kombiniert das Direktinvest-
ment laufende Erträge mit Eigentum an rea-
len Assets und einer gezielten steuerlichen 
Optimierung.

Wie sicher ist mein Geld in einem Solar-
park? Was passiert bei Wetterschäden, 
technischen Ausfällen oder politischen 
Änderungen?

Fruhling: Jedes Investment ist mit Risiken 
verbunden, jedoch versuchen wir diese na-

türlich, so gut es geht, zu minimieren. Der 
Solarpark wird zum Beispiel über eine All-
gefahrenversicherung mit Betriebs- und Er-
tragsausfallgarantie abgesichert. Zusätzlich 
wird es eine Rund um die Uhr Überwachung 
geben, so dass bei eventuellen Ausfällen 
oder Defekten schnell reagiert werden kann. 
Wir halten auch entsprechende Ersatzteile 
wie Wechselrichter oder Module vor, so 
dass die Anlage innerhalb von 24 Stunden 
wieder entsprechend einsatzfähig ist.

Warum sollte ich in einen Solarpark in-
vestieren, statt auf ein Sparbuch oder 
Aktien zu setzen?

Huelsmann: Als ich mich erstmals mit In-
vestments in Solarparks beschäftigt habe, 
war für mich schnell klar, dass hier eine An-
lageklasse vorliegt, die eine Lücke im klassi-
schen Portfolio schließt.
Ein Sparbuch bietet heute vor allem Sicher-
heit, aber kaum planbare Erträge über län-
gere Zeiträume. Aktien hingegen können 
attraktive Renditen liefern, sind jedoch na-
turgemäß volatil und kurzfristig schwer kal-
kulierbar.
Ein Solarpark wie Ratekau positioniert sich 
genau zwischen diesen beiden Polen: als 
realwirtschaftliches Infrastrukturinvestment 
mit langfristig planbaren Cashflows. Die Er-
träge basieren auf der tatsächlichen Strom-

produktion von rund 4,0 GWh pro Jahr so-
wie zusätzlichen Optimierungspotenzialen 
durch den integrierten Batteriespeicher. Wer 
tiefer einsteigen möchte, kann ergänzend 
direkt in konkrete Anlagenteile investieren 
und dabei steuerliche Instrumente wie IAB 
und Sonderabschreibungen nutzen, die die 
Nettorendite zusätzlich verbessern können.

Wie aufwändig ist die Anmeldung und 
das Investment über VolksInvest?

Huelsmann: Der Investmentprozess über 
VolksInvest ist bewusst so gestaltet, dass er 
auch ohne spezielles Vorwissen intuitiv und 
effizient durchlaufen werden kann – ver-
gleichbar mit modernen Online-Banking-
Anwendungen.
Die Registrierung erfolgt in wenigen Minu-
ten, inklusive digitaler Identifikation. An-
schließend wählen Anleger aus einer sorg-
fältig zusammengestellten Auswahl an Pro-
jekten wie dem Solarpark Ratekau. Auch die 
Zeichnung erfolgt ganz digital.

Wann wird der Solarpark Ratekau gebaut 
und ans Netz gehen? Und ab wann kön-
nen Anleger mit ersten Erträgen rechnen?

Fruhling: Nach Baustart ist der Solarpark 
Ratekau innerhalb von rund sechs Monaten 
am Netz und generiert Erträge. Dieser be-
ginnt nach der vollständigen Platzierung so-
wie einer Vorlaufzeit von ca. 6-8 Wochen. 
Stand jetzt rechnen wir mit Q1 2027.(red)

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:
Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit er-
heblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Ver-
mögens führen.

Anzeige

Paul Huelsmann, CEO FINEXITYGroup
  Bild: FINEXITY

VolksInvest macht’s möglich: Smarte Investments für alle
INTERVIEW   Jetzt ab 50 € in die Energiewende investieren: Paul Huelsmann und Ashton J. Fruhling erklären, was Anleger wissen müssen

Ashton J. Fruhling, Energieexperte und 
Geschäftsführer der Solibra System 
Montage GmbH.  Bild: privat

Kelkheim fährt elektrisch:  
Lenz E-Bikes setzt mit „Coboc“ auf ein neues Fahrgefühl

Kelkheim (ju) – Als sich am Eröffnungstag 
die Türen des neuen „Coboc“-Brand-Stores in 
der Bahnstraße öffneten, dauerte es nicht lan-
ge, bis sich die ersten Interessierten zwischen 
den schlanken, fast elegant wirkenden E-Bikes 
drängten. Vor dem Laden standen Menschen 
mit Kaffee in der Hand, drinnen wurde gefach-
simpelt, gelacht und ausprobiert. Immer wie-
der rollten Besucher zu Probefahrten los, ka-
men mit einem breiten Grinsen zurück und 
stellten gleich die nächsten Fragen. Es war kei-
ne sterile Store-Eröffnung mit Hochglanzdis-
tanz, sondern eher ein familiäres Treffen von 
Menschen, die die Begeisterung fürs Radfah-
ren teilen. Genau diese Atmosphäre passt zu 
Lenz E-Bikes – oder besser gesagt zur Familie 
Lenz, die das Unternehmen in Kelkheim in den 
vergangenen Jahren zu einer festen Größe im 
Rhein-Main-Gebiet gemacht hat.
Mit dem neuen „Coboc“-Store hat das Famili-
enunternehmen nun den mittlerweile fünften 
Coboc Brand-Store Deutschlands eröffnet – 
nur wenige Häuser vom Hauptgeschäft ent-
fernt. Dort dreht sich künftig alles um die 
leichten, minimalistischen E-Bikes des Heidel-
berger Herstellers.
„Das Opening war sehr gut besucht und hat ge-
zeigt, dass das Interesse an leichten E-Bikes 
spürbar wächst“, sagt Geschäftsführer Eric 
Lenz. Und genau darin sieht er den Trend der 
Zeit: weg vom schweren Technik-Boliden, hin 
zu einem Rad, das sich wieder wie ein echtes 
Fahrrad anfühlt.

„Coboc ist das Fahrrad  
unter den E-Bikes“
Wer Eric Lenz zuhört, merkt schnell, dass er 
nicht einfach nur Fahrräder verkauft. „Coboc 
ist für mich das Fahrrad unter den E-Bikes“, 
sagt er. „Riese & Müller sind eher die Motorrä-
der unter den E-Bikes – kraftvoll und komfor-
tabel. Coboc dagegen fährt sich unglaublich 
natürlich.“ Schon im vergangenen Jahr hatte 
Lenz erste Coboc-Modelle im eigentlichen La-
den angeboten. Die Resonanz überraschte 

selbst das Team. Die leichten Bikes entwickel-
ten sich schnell zum Verkaufsschlager. Viele 
Kunden würden den Motor sogar nur selten 
zuschalten. „Die Leute fahren diese Räder oft 
wie ein normales Fahrrad. Genau das lieben 
sie“, erzählt Eric Lenz.
Dass die Zusammenarbeit inzwischen weit 
über den Verkauf hinausgeht, zeigt sich auch 
hinter den Kulissen: Mitarbeiter wurden spezi-
ell auf die Räder geschult, zudem war das 
Team aus Kelkheim in Entwicklungsprozesse 
eingebunden. „Wir müssen uns breiter aufstel-
len“, weiß Eric. „Da war es nur logisch, diesem 
Thema einen eigenen Raum zu geben.“

Vom Familienbetrieb  
zum modernen Arbeitgeber
Auch die Werkstatt wächst spürbar. Die Nach-
frage nach Wartungen und Reparaturen steigt 

kontinuierlich – nicht nur bei E-Bikes. „Wir 
nehmen natürlich auch normale Fahrräder 
an“, betont Lenz. Kunden können Termine 
online buchen, außerdem hält das Unterneh-
men Ersatzräder bereit, damit niemand auf 
Mobilität verzichten muss. In der Werkstatt 
arbeiten inzwischen vier feste Mitarbeiter und 
vier Aushilfen.
Überhaupt setzt Lenz stark auf Service und 
Kundennähe. Das Unternehmen hat sich im 
gesamten Rhein-Main-Gebiet einen Namen 
gemacht – auch dank zahlreicher Top-Bewer-
tungen. „Die fünf Sterne bei Google freuen uns 
natürlich sehr“, sagt Eric Lenz. „Aber dahinter 
steckt vor allem, dass wir glückliche und zu-
friedene Kunden haben wollen.“
Aus dem klassischen Familienbetrieb ist in-
zwischen ein moderner E-Bike-Spezialist ge-
worden. Trotzdem wirkt vieles weiterhin fami-

liär. Die Geschwister Eric, Verena und Magnus 
arbeiten eng zusammen. „Wir sind trotz 
Wachstum eine große Familie geblieben“, be-
stätigt Eric.

Mehr Lebensqualität auf zwei Rädern
Längst geht es bei Lenz nicht mehr nur um 
klassische E-Bikes. Inzwischen bietet das Un-
ternehmen auch Dreirad-E-Bikes für Senioren 
oder Menschen mit Gleichgewichtsproblemen 
an. Teilweise werden diese sogar von Kranken-
kassen bezuschusst. „Es gibt Menschen, die 
dachten, sie könnten nie wieder Fahrrad fahren 
– und plötzlich sitzen sie wieder sicher auf ei-
nem Rad“, fühlt Eric Lenz mit.
Generell sieht er im Fahrrad weit mehr als ein 
Freizeitgerät. Seine Vision: ein fahrradfreund-
licheres Kelkheim mit besseren Radwegen und 
mehr Menschen, die das Auto öfter stehen las-
sen. „Wir versuchen jeden Tag, die Leute da-
von zu überzeugen, dass das Fahrrad im Alltag 
eine echte Alternative sein kann“, sagt er. „Ge-
rade mit modernen E-Bikes geht heute un-
glaublich viel.“
Wie ernst das Unternehmen dieses Thema 
nimmt, zeigt sich auch beim Stadtfest am 
Sonntag. Dort wird Lenz geöffnet haben, au-
ßerdem sind Hersteller wie Riese & Müller, 
Coboc oder Lovens direkt vor Ort. Besucher 
können die Räder testen, Fragen stellen und 
sich beraten lassen – ganz ohne Verkaufsdruck.
Und weil Wachstum auch Verantwortung be-
deutet, bildet das Unternehmen inzwischen 
selbst aus – zum Zweiradmechatroniker eben-
so wie zum Einzelhandelskaufmann. Gesucht 
werden motivierte Jugendliche, die, wie Eric 
Lenz lachend sagt, einfach „Bock haben“.
Vielleicht ist genau das das Erfolgsgeheimnis 
von Lenz E-Bikes: Trotz Wachstum und mo-
dernem Markenauftritt wirkt hier vieles ehr-
lich, nahbar und bodenständig. Der neue 
Coboc Store ist deshalb weit mehr als nur ein 
weiterer Fahrradladen – er zeigt, wie ein Fami-
lienunternehmen aus Kelkheim die Mobilität 
von morgen mitgestaltet.

Das wollten sich viele nicht entgehen lassen: Großer Andrang bei der Eröffnung des ersten 
„Coboc“ Brande-Stores in Hessen.� Foto: Lenz E-Bikes 
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Franz Heckenmüller
* 29. 9. 1938    † 22. 4. 2026

Wir möchten uns für all die tröstenden Worte und Beileidsbekundungen  
herzlich bedanken. Uns ist es ein großer Trost zu wissen, wie geschätzt mein 

Vater, mein Groß- und Schwiegervater war.

Danken möchten wir Frau Birgit Merz für die würdevolle und einfühlsame 
Durchführung der Trauerfeier am 8.5.2026.

Dankbar schauen wir auf die vergangenen Jahre zurück, die von Liebe,  
Zuneigung und Fürsorge geprägt waren. Wir hatten das Glück ihn zu kennen,  

von ihm zu lernen und mit ihm lachen zu können. 

In unserem Herzen lebt er für immer weiter!

Thorsten mit Ben
Florian und Kim-Christin mit Lilli 

Timo und Nici mit Nele, Thea und Fynn
Thomas und Heike mit Selina

In tiefer Trauer nimmt die Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Fischbach Abschied  
von ihrem langjährigen Kameraden

PATRICK KARGER
Oberfeuerwehrmann

* 12. September 1953    † 4. Mai 2026

Patrick trat im Jahr 1973 in die Einsatzabteilung Kelkheim-Fischbach ein  
und war dort mit einer kurzen Unterbrechung, bis zu seinem Wechsel 2018  

in unsere Alters- und Ehrenabteilung, aktiv. 
Für seinen langjährigen aktiven Dienst in der Einsatzabteilung wurde er  
mit dem silbernen Brandschutzehrenzeichen am Bande ausgezeichnet.

Unser tiefes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seinen Angehörigen.

Wir werden Patrick Karger stets ehrenvoll in Erinnerung behalten.

Kelkheim-Fischbach, im Mai 2026

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Jungtiere im Doppelpack: Trampeltier 
Victoria ist zweiter Frühjahrs-Nachwuchs

Kronberg (kez) – Zum zweiten Mal in die-
sem Frühjahr gab es Nachwuchs bei den 
Trampeltieren im Opel-Zoo. Bereits Ende 
März wurde Jungtier Chuck geboren, der mit 
seiner Mutter Emily inzwischen inmitten der 
Herde auf der Kamelwiese zu sehen ist. Fast 
genau einen Monat später – am 28. April – 
brachte die Trampeltierstute Vlocka ein weib-
liches Jungtier zur Welt, das von den Tierpfle-
gern den Namen Victoria erhielt. Auch diese 
beiden werden zunächst einige Tage im Vor-
gehege verbringen, aber sicher auch bald mit 
ihren Artgenossen auf der großen Wiese zu-
sammenkommen.
Dort ist bereits zu sehen, dass das dicke Win-
terfell der Trampeltiere in großen Fetzen aus-
geht. Man kann sich gut vorstellen, wie gut 
die Tiere damit gegen Kälte geschützt sind. 
Sie stammen aus den Trockengebieten Asi-
ens, wie zum Beispiel der Wüste Gobi. Das 
Klima wechselt dort zwischen Dürre und Hit-
ze bis 50 ° C im Sommer und Frosttemperatu-
ren bis -25° C im Winter. 
Trampeltiere gehören zu den Großkamelen 
und haben zwei Höcker, Dromedare hingegen 
nur einen. Diese Höcker sind allerdings keine 
Wasserspeicher, wie viele vermuten. Wenn 
Kamele in der Trockenzeit viel Wasser verlie-
ren, können sie Wasser aus dem Muskelgewe-
be und anderen Organen mobilisieren. Bei 
den meisten anderen Tieren einschließlich 
uns Menschen dickt das Blut bei mangelnder 

Wasserzufuhr ein und verursacht Kreislauf-
probleme. Bei Kamelen hingegen passiert 
dies nicht, ihre Körperfunktionen werden da-
her wenig beeinträchtigt. Haben sie nach der 
Durstperiode die Möglichkeit zu trinken, kön-
nen sie in wenigen Stunden bis zu 200 Liter 
Wasser aufnehmen und die Verluste schnell 
ausgleichen.
Durstperioden werden die beiden Trampel-
tier-Jungtiere im Opel-Zoo in nächster Zeit 
bestimmt nicht haben, denn ihre Mütter geben 
ausreichend Milch, von der sie sich in den 
nächsten Monaten ernähren. Zudem beginnen 
sie relativ bald, wie die erwachsenen Tiere 
das frische, saftige Grün auf der Kamelwiese 
abzuweiden.

30 Minuten nach der Geburt: Trampeltier-
Nachwuchs Victoria mit Mutter Vlocka�
� Foto: Archiv Opel-Zoo

Bitte nicht anfassen! –  
Wildkätzchen im Wald lassen

Taunus (kez/ju) – Mit dem Frühling kehrt 
auch ein stiller Erfolg des Naturschutzes zu-
rück: die Europäische Wildkatze. In immer 
mehr hessischen Wäldern so auch im Taunus 
werden wieder Jungtiere gesichtet – ein er-
mutigendes Zeichen für die Rückkehr einer 
lange selten gewordenen Art. Doch genau 
diese positive Entwicklung bringt eine neue 
Gefahr mit sich. Immer wieder werden die 
kleinen Wildkatzen von Spaziergängerinnen 
und Spaziergängern mit vermeintlich ausge-
setzten Hauskätzchen verwechselt und aus 
dem Wald mitgenommen. Was gut gemeint 
ist, kann für die Tiere tödlich enden. Der 
BUND Hessen appelliert daher eindringlich: 
Graugetigerte Kätzchen im Wald bitte nicht 
anfassen oder mitnehmen.

Verwechslungsgefahr
„Die Wildkatze kehrt in viele hessische Wälder 
zurück. Das ist ein großer Erfolg für den Natur-
schutz. Doch genau diese Entwicklung bringt 
ein neues Risiko mit sich: Ihre Jungtiere werden 
häufig mit Hauskatzen verwechselt“, erklärt 
Wildkatzenexpertin Susanne Schneider vom 
BUND Hessen. Noch vor wenigen Jahren galt 
die Art in manchen Regionen als verschwun-
den. Erst kürzlich gelangen wieder Nachweise, 
etwa im Odenwald. Die Anwesenheit der Wild-
katze gilt als wichtiger Indikator für naturnahe 
und artenreiche Wälder.
Das Problem: Wildkatzen sehen graugetigerten 
Hauskatzen zum Verwechseln ähnlich. Zudem 
lassen die Muttertiere ihren Nachwuchs wäh-
rend der Jagd im Versteck zurück. Wenn Spa-
ziergänger dann spielende Jungtiere entdecken, 
wirkt es oft so, als seien diese hilflos verlassen. 
„Was wie Hilfe aussieht, ist oft das Gegenteil“, 
warnt Schneider. Wird ein gesundes Wildkätz-
chen mitgenommen, sinken seine Überlebens-
chancen drastisch. Die Tiere sind sehr emp-
findlich, vertragen kein übliches Katzenfutter 
und können sich leicht mit Krankheiten von 
Hauskatzen infizieren. Gerade in Regionen mit 
kleinen oder noch instabilen Beständen kann 
jedes entnommene Tier die weitere Ausbrei-
tung der Art gefährden.
Wer ein vermeintlich verlassenes Jungtier ent-
deckt, sollte deshalb Ruhe bewahren und sich 

zunächst leise entfernen. Nach sechs bis zwölf 
Stunden kann vorsichtig überprüft werden, ob 
das Tier noch am selben Ort ist. Ist dies der 
Fall, empfiehlt es sich, fachkundige Hilfe zu 
kontaktieren – etwa den BUND oder eine örtli-
che Wildtierauffangstation. Nur wenn ein 
Jungtier offensichtlich in Not ist, etwa verletzt 
wirkt oder laut rufend Menschen hinterher-
läuft, sollte direkt eingegriffen werden. Wich-
tig ist zudem: Die Europäische Wildkatze ist 
streng geschützt. Das Mitnehmen von Jungtie-
ren aus der Natur und ihre Haltung in Privat-
haushalten ist verboten.

Informationsmaterial
Um Unsicherheiten zu vermeiden, stellt der 
BUND Hessen Informationsmaterialien, Vi-
deos und praktische Leitfäden zur Verfügung. 
Sie helfen dabei, Wild- und Hauskatzen besser 
zu unterscheiden und im Ernstfall richtig zu 
handeln. Unterstützung bietet auch das Not-
falltelefon im Wildkatzendorf Hütscheroda, 
das täglich von 10 bis 18 Uhr unter der Tele-
fonnummer 036254-86 51 80 erreichbar ist.
Ein kurzer Moment der Unsicherheit kann 
über das Schicksal eines Wildtieres entschei-
den. Wer ein scheinbar verlassenes Kätzchen 
im Wald entdeckt, hilft am meisten, indem er 
es in Ruhe lässt – denn die beste Hilfe für 
Wildkätzchen ist, sie in der Natur zu belassen.

Sie sehen der Hauskatze sehr ähnlich – die 
Wildkatzen  � Foto:  Helmut Heller 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um Dich und sprach
„Komm heim!“

Elisabeth Bonrath
* 28. 5. 1934       † 23. 4. 2026

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Ein reich erfüllter Lebenskreis hat sich geschlossen.

Viele Spuren von Liebe hast Du hinterlassen
und uns Kraft, Mut und Vertrauen in das Leben weitergegeben.

Wir sind dankbar für die lange Zeit mit Dir.

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer Ehefrau, Mutter, Oma und Schwiegermutter.

Wolfang Bonrath
Petra und Michael Ortner

Denise Graf und Arthur Bonrath

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe CD Sammlungen in gutem 
Zustand. Keine Sampler oder Schla-
ger.  Tel. 01520/9555551 

AUTOMARKT

MB CLK 200 Kompressor, Cabrio 
Erst.zul. 13.8.2001, km-Stand 
145.283, TÜV bis April 28, Brillant-
silber Met., Polster Leder Anthrazit, 
Getriebe autom., Klimaanl., KW/PS: 
120/163, unfallfrei, Kaufpreis:  
7.250,- €, von privat.  
 Tel. 0171/6903615

VW Polo 1.0 TSI BMT Comfortline 
Beats, EZ 08/18, TÜV 08/27, Limo., 
5 türig, weiß, 46.500 km, 70 KW / 95
PS, 5-Gang-Schalt., EU-6, Benzin, 
1Hand, unfallfrei, privat, FP 7800,- € 
 dirkwub@gmx.de 
 Tel. 0152/17532525

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

BMW-RT 1200 Bj 2006, Tüv 
10/2027 ca. 44 Tsd km. Koffer und 
mehr, VB 3900,- €,Saison.
 Tel. 0177/6108588

KENNENLERNEN

60 + Singletreff am Mi 20.5.26, ab 
19:00 Uhr in Oberursel. Info:  
 Tel. 0151/22255286

Tanzpartnerin gesucht: Hast Du 
Lust, mit mir (63 J, jünger ausshnd, 
1,83 m, mittelschlank, Ffm) einen 
Tanzkurs Standard/Latein oder Sal-
sa mit/ohne Vorkenntnisse zu besu-
chen: 1u1e3@gmx.de

Tunesier, 80 +, seit kurzem verwitet 
und einsam sucht Gesellschaft für 
gem. Unternehmungen und Frei-
zeitgestaltung (spazieren gehen, 
Konzerte besuchen und gerne ver-
reisen). Freue mich auf Zuschriften. 
 Chiffre VT 01/20

PARTNERSCHAFT

Kultivierter Herr (59), derzeit ein-
fach lebend, sucht großzügige, fi-
nanziell unabhängige Dame, die 
Freude daran hat, Kultur und schö-
ne Erlebnisse zu teilen. 
 liebetaunus@outlook.de

Entspannte Partnersuche beim 
Single-Spaziergang (ca. eine Stun-
de) am schönen Frankfurter Mainu-
fer. Eine herzliche Dame freut sich 
auf Ihre Anmeldung unter  
 Tel. 06034/4049464

PARTNERVERMITTLUNG

Hübsche Krankenschwester Sabine, 
51  J., mit schöner, schlanker Figur, viel-
leicht etwas zu vollbusig. Bin eine be- 
scheidene, ehrlich, treue Frau mit viel  
Gefühl. Freue mich, wenn du den Mut  
hast und Dich meldest. 015127186363  
ü. Marc-Aurel.eu

Margit, 77 J., verwitwet, schlank und 
herzlich, fühle mich oft sehr einsam und 
wünsche mir pv einen bodenständigen 
Mann aus der Umgebung. Ich koche mit 
Freude, umsorge gerne meinen Partner 
und sehne mich nach liebevoller 
Zweisamkeit, netten Gesprächen und 
gemeinsamen schönen Momenten. 
Gerne würde ich Sie kennenlernen und 
freue mich auf ein persönliches Treffen
Tel. 0151 – 20593017

Gaby, 67 J., attraktive Witwe, 
kinderlos, ich bin humorvoll u. liebevoll, 
war viele Jahre in einer Arztpraxis tätig 
und wünsche mir pv auf diesem Weg 
einen zuverlässigen Partner für eine 
harmonische Beziehung. Alter spielt für 
mich keine große Rolle, auch ein 
getrenntes oder gemeinsames Wohnen 
ist möglich. Bei ernsthaftem Interesse 
freue ich mich über Ihren Anruf.
Tel. 0160 – 97541357

 ➤ Sieglinde, 70 J., gesunde Witwe, mit 
schöner weibl. Figur, naturverb., sparsam u. 
häuslich, eine hervorrag. Köchin u. ordent-
liche Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl. 
Mann, mit dem ich mich gut verstehen kann. 
Wir können getr. o. am liebsten zusammen 
wohnen. Mit Vorfreude warte ich auf Ihren 
Anruf üb. pv Tel. 06431-2197648

Wer’s wissen will, 
liest uns.

www.taunus-nachrichten.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wenn der Plenarsaal tanzt:  
Drei Orchester sorgen für ein musikalisches Feuerwerk

Kelkheim (ju) – Am vergangenen Sonntag 
wurde der Plenarsaal des Rathauses zu einem 
Ort, an dem Musik nicht nur erklang, sondern 
sich wie ein roter Faden durch einen ganzen 
Nachmittag voller Bilder, Bewegungen und 
Emotionen zog. Unter dem Titel „Tanz im 
Mai“ luden das Kelkheimer Kammorchester 
sowie das Kinder- und Jugendorchester zu ei-
nem Familienkonzert ein, das schnell zeigte: 
Hier ging es nicht nur ums Zuhören, sondern 
ums Mitgehen, Mitfühlen und manchmal so-
gar ums Mittanzen.

Gewaltiger Auftakt
Der Auftakt mit dem „Marsch“ aus der Oper 
Carmen setzte sofort einen klaren Akzent. 
Kraftvoll, konzentriert und mit viel Präsenz 
füllte das Orchester den Raum und holte das 
Publikum direkt hinein in diesen musikali-
schen Nachmittag. Danach öffnete sich die 
Stimmung mit dem „Rondeau“ aus Henry 
Purcells Suite „Abdelazer“ in eine leichtere, 
barocke Welt – fein gezeichnet, elegant und 
mit einer fast spielerischen Klarheit. Die Mu-
sik schwebte förmlich durch den Saal und 
zeigte einmal mehr, wie harmonisch die Or-
chester miteinander agierten.
Mit der „Fledermaus-Quadrille“ nach Moti-
ven aus der „Fledermaus“ nahm der Nachmit-
tag dann richtig Fahrt auf. Genau hier kamen 
auch zwei Tanzpaare der Tanzschule 
Taeschner aus Hofheim hinzu und verliehen 
der Musik eine zusätzliche Ebene. Ihre Cho-
reografie wirkte dabei nie aufgesetzt, sondern 
so selbstverständlich, als würden die Bewe-
gungen direkt aus den Klängen entstehen. 
Leicht, schwungvoll und mit viel Eleganz 
griffen sie die verspielte Energie der Musik 
auf und machten sichtbar, was ohnehin schon 
im Raum lag: pure Lebensfreude. Der Saal 
ließ sich davon sofort mitnehmen – und man 
merkte schnell, dass diese Musik nicht nur 
gespielt, sondern gelebt wurde.

Kinderorchester mit großem Auftritt 
und leuchtenden Augen
Einen besonderen Moment setzte anschlie-
ßend das Kinderorchester mit „Dance Mon-
key“ von „Tones and I“ in einem Arrangement 
von Christian Meeßen. Mit großer Konzentra-
tion und sichtbarem Stolz zeigten die jungen 

Musiker, was in ihnen steckt. Dirigentin und 
Orchesterleiterin Stefanie Weimer-Meeßen 
sah man dabei den Stolz regelrecht an – nicht 
laut, sondern dieses stille, zufriedene Lä-
cheln, wenn ein Plan aufgeht und Kinder über 
sich hinauswachsen.
Bevor die Pause kam, sorgte das Programm 
noch einmal für einen echten Stimmungs-
wechsel: „Latin Gold“. Plötzlich war der Ple-
narsaal kein Saal mehr, sondern ein sommer-
lich vibrierender Klangraum irgendwo zwi-
schen Konzert und Strandbar. Die Rhythmen 
hatten genau dieses Lebensgefühl, bei dem 
man fast meinte, die Cocktails würden gleich 
von selbst auf den Tischen erscheinen. Das 
Publikum ging sichtbar mit, wippte, lächelte, 
ließ sich treiben – und machte den Moment so 
zu etwas Besonderem.

Eleganz, Schwung und  
ganz viel Film
Nach der Pause öffnete sich das Programm er-
neut in ganz andere Klangwelten. Mit „Liber-
tango“ von Astor Piazzolla kam sofort diese 
typische Spannung zwischen Eleganz und Lei-

denschaft in den Raum. „Cadence Everlasting“ 
von Rossano Galante und der „Ungarische 
Tanz Nr. 1“ von Johannes Brahms brachten da-
nach klassische, fast filmische Kraft und rhyth-
mische Klarheit zurück, bevor der „Second 
Waltz“ aus der 2. Suite für Jazz-Orchester ei-
nen der ruhigsten und zugleich elegantesten 
Momente des Nachmittags setzte.
Auch hier waren wieder die Tänzer der Tanz-
schule Taeschner auf der Fläche. Ihre Bewe-
gungen wirkten jetzt noch weicher, fast erzäh-
lerisch, als würden sie den Walzer nicht nur 
begleiten, sondern ihn kommentieren. Und 
diesmal blieb es nicht beim Zuschauen: Das 
Publikum wurde eingeladen, mitzutanzen – 
und einige ließen sich tatsächlich darauf ein. 
Zögerlich zuerst, dann mit einem Lächeln, 
das sich schnell im ganzen Saal ausbreitete.

Drei Orchester,  
ein gemeinsamer Klang
Im weiteren Verlauf entwickelte sich das 
Konzert zu einem musikalischen Finale, das 
noch einmal alle Kräfte bündelte. Die drei Or-
chester spielten dabei nicht nebeneinander, 

sondern hörbar miteinander – sie griffen inei-
nander, bauten gemeinsam Klangräume und 
ließen die Musik größer wirken als jedes ein-
zelne Ensemble für sich.
Auch das Publikum war Teil dieses Ganzen: 
Der Plenarsaal war so gut gefüllt, dass nicht 
alle einen Sitzplatz fanden, viele standen ent-
lang der Wände und blieben trotzdem ganz 
bei der Musik. Und der Ort selbst bekam an 
diesem Nachmittag fast eine neue Bedeutung. 
„Ich weiß gar nicht, ob die Politiker wissen, 
dass man hier so gut Musik machen kann – 
und ob sie dann auch gute Politik machen“, 
scherzte Christian Meeßen augenzwinkernd. 
Ein Satz, der für Lachen sorgte.
Am Ende blieb der Eindruck eines Nachmit-
tags, der weit über ein Konzert hinausging. 
„Tanz im Mai“ war eine musikalische Reise 
durch Stile, Zeiten und Stimmungen – getragen 
von Spielfreude, Präzision und einem spürba-
ren gemeinsamen Puls. Und wenn man diesen 
Nachmittag gesehen hat, bleibt fast zwangsläu-
fig diese eine Frage mit einem Lächeln zurück: 
Was erwartet die Zuhörer beim nächsten Mal?

Sonst sitzen hier die Politiker, jetzt hatte die Musik den Plenarsaal fest im Griff und begeisterte 
das Publikum.� Fotos: Judith Ulbricht 

Raum zum Tanzen ist auch in der kleinsten 
„Hütte“ – das bewiesen die beiden Tanzpaare, 
die einige Stücke tänzerisch begleiteten.
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Margit, 77 J., verwitwet, schlank und 
herzlich, fühle mich oft sehr einsam und 
wünsche mir pv einen bodenständigen 
Mann aus der Umgebung. Ich koche mit 
Freude, umsorge gerne meinen Partner 
und sehne mich nach liebevoller 
Zweisamkeit, netten Gesprächen und 
gemeinsamen schönen Momenten. 
Gerne würde ich Sie kennenlernen und 
freue mich auf ein persönliches Treffen
Tel. 0151 – 20593017

Gaby, 67 J., attraktive Witwe, 
kinderlos, ich bin humorvoll u. liebevoll, 
war viele Jahre in einer Arztpraxis tätig 
und wünsche mir pv auf diesem Weg 
einen zuverlässigen Partner für eine 
harmonische Beziehung. Alter spielt für 
mich keine große Rolle, auch ein 
getrenntes oder gemeinsames Wohnen 
ist möglich. Bei ernsthaftem Interesse 
freue ich mich über Ihren Anruf.
Tel. 0160 – 97541357

Fröhliche Witwe Monika 68 J. mit 
schlanker Figur, bin sehr herzlich und  
voller Lebensfreude. Eine sehr gute Haus-
frau die sich nach Liebe sehnt. Fahre  
leidenschaftlich mit meinem kl. Flitzer 
und kann Dich gerne besuchen kommen. 
Melde Dich für ein Treffen. ü. PV ☎ 
01607998576 

 ➤ Tina, 58 J., mit schulterlg. Haaren u. 
einer tollen Figur. Ich liebe die Natur, koche 
mit viel Leidenschaft u. fahre total gerne 
Auto. Die wahre Verbindung zu finden, ist 
nicht immer einfach, aber vielleicht gibt es 
in Deinem Herzen noch Platz für mich? pv  
Tel. 0176-43632696

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenhilfe/Pflegehilfe für zu 
Hause mit Erfahrung in Bad Hom-
burg. Hife bei: baden, anziehen, 
wechseln von Inkontinenzmaterial.  
 Tel. 0176/10746309

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht neue Aufgabe in der 
24-h-Seniorenbetreuung. Biete 
Haushaltführung, Körperpflege, All-
tagshilfe, Betreuung generell, Ein-
kaufen usw.  Tel. 0176/662126926

Suche Seniorenbetreuung 3 Std. / 
4 Wochentage für Kochen, Reini-
gen, Arztbesuche. Von Vorteil: Füh-
rerschein, Erste-Hilfe-Kurs, Sprach-
zertifikat.  WhatsApp 0172/6941727

KINDERBETREUUNG

Gesucht: liebevolle und erfahrene 
Nanny (Kelkheim Fischbach) zur Be-
treuung unseres 3-jährigen Sohnes 
an 3 - 5 Tagen pro Woche für jeweils 
circa 3 Stunden nach 16 Uhr und je 
nach Verfügbarkeit gelegentlich am 
Wochenende für 4 - 5 Stunden. 
Wenn Sie zuverlässig sind und Freu-
de an der Arbeit mit Kindern haben, 
freuen wir uns über Ihre Nachricht!  
 Tel. 0152/07174632

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Gepflegtes Reihenhaus mit Gara-
ge von privat zu verkaufen. Immo 
Scout-ID 166784399 oder 
 pdorisp@gmail.com

Familienglück: großzügige 7-Zim. 
Wohnung über 3-Etagen in Usingen - 
OT, 175 m2 Wfl., Bj. 1950, 2013 sa-
niert, KP 299.00,- € direkt vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Eventmanager, 25 J., Single, sucht 
2 Zimmerwohnung im Raum Bad 
Homburg bis 700,- € KM.  
 robin.scharfe@web.de

Zuverlässiger und sympathischer 
Mieter sucht 2-ZKB-Wohnung mit 
Balkon oder Terrasse in Oberursel.  
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Kellerraum zu vermieten, 20 m2, 
zur Lagerung von Utensilien, Bahn-
straße, Schwalbach, 30,- €, Dieter 
Frank.  Tel. 06173/7278

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Englisch Lehrerin, Engländerin 
mit langjähriger Erfahrung, bessere 
Noten in kurzer Zeit.  
 Tel. 0162/4012956

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen mobilen Renter als 
Gartenhilfe für unsern kleinen Gar-
ten in Oberursel. Tel. 0152/31724818

Suche Reinigungskraft für gele-
gentliche Tätigkeiten in Bad Hom-
burg, nur für Hausreinigung.  
 Tel. 0177/2467810

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in 
Kronberg, Oberursel und König-
stein.  Tel. 0152/16625384

Reinigungskraft sucht Kunden in 
Bad Homburg, Friedrichsdorf.  
 gergana_0801@gmx.de

Ich suche eine Putzstelle, Kelk-
heim und Umgebung von 10 km.  
 Tel. 0157/51490701

Wir bieten Gartenarbeiten 
wie   Heckenschneiden, Rasenmä-
hen,  Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung, vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987

Aktiver Rentner (65) sucht sinnvol-
le Aufgabe als Chauffeur und All-
tagsbegleiter. Ob Arztbesuche, Ein-
käufe, Behördenwege oder einfach 
Gesellschaft bei Spaziergängen – 
ich bin flexibel, zuverlässig und ha-
be viel Zeit. PKW-Führerschein 
Klasse B, saubere Weste.  
 Tel. 0151/14267310 

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
be, Einz., Gruppen.  
 Tel. 0171/6814045

Hilfe beim Lesen lernen. Einzelun-
terricht.  Tel. 06171/57598

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachler für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 01609/3426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERSCHIEDENES

Ich suche für einen Studenten, 
der im Rollstuhl sitzt, einen zusam-
menklappbaren Strandrollstuhl. 
Reinhild Fassler Tel. 0170/2011490

Zu verschenken 2 original ver-
packte hochwertige Matratzen 
100  cm x 200 cm, 32 cm hoch mit 
Memorieschaum Auflage zu erfra-
gen unter  Tel. 0176/43885787

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall oder bei Hortern 
und Sammlern.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Seite 14 – KW 20	 KELKHEIMER ZEITUNG� 15. Mai 2026

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

Wenn Tradition auf Geschmack trifft
Tipps für Freizeitgärtner: Alte Gemüsesorten neu entdecken

Gesunde Abwechslung auf dem Speiseplan: Tradi-
tionelle Gemüsesorten erleben ihre Renaissance.
� Foto: DJD/SPERLI

(DJD). Zurück zu den Wurzeln: Alte, fast 
vergessene Gemüsesorten erobern 
immer mehr Beete und Hochbeete 
in unseren Gärten. Denn zahlreiche 
Selbstversorger möchten weg von der 
Perfektion makelloser Supermarktware, 
hin zu Gewächsen, die Ecken, Kanten 
und vor allem eine Geschichte haben. In 
diesem Zuge liegen traditionelle Sorten 
im Trend. Diese Klassiker bringen nicht 
nur Farbe zurück in den Garten, die Kü-
che und auf den Teller, sondern stecken 
voller Aromen, die viele Menschen an 

den Gemüsegarten von Oma und Opa 
erinnern. Ein aktuelles Beispiel für diese 
Renaissance ist die Buschbohne Saxa. 
Früher war sie ein fester Bestandteil in 
fast jedem Nutzgarten, heute überzeugt 
sie wieder durch ihre unkomplizierte 
Art. Die fadenlosen grünen Hülsen sind 
bereits ab Juli erntereif und entfalten ihr 
volles Aroma, wenn sie ohne Umwege im 
Kochtopf landen. Doch Saxa ist nur eine 
Vertreterin des Trends. Unter dem Mot-
to „Tradition trifft Geschmack“ hat der 
Saatgutspezialist Sperli insgesamt 44 au-
thentische Gemüsesorten ausgewählt, 
die neu entdeckt werden wollen. Wer es 
farbenfroh mag, greift etwa zur Wachs-
bohne Beste von Allen. Ihre goldgelben 
Hülsen und die weißen Samen mit einer 
schwarzen Zeichnung sind ein optischer 
Gewinn für jedes Beet. Ein Tipp: Nach der 
Ernte, die von Juli bis Oktober erfolgt, 
die Wurzelreste zur Düngung im Boden 
belassen und einarbeiten. Salatfans kön-
nen beispielsweise zur Kopfsalat-Sorte 
Mona greifen. Sie benötigt lediglich ei-
nen humosen Boden und einen sonni-
gen Standort, um vom Frühjahr bis zum 
Herbst für frisches Grün auf dem Tisch 

zu sorgen. Auch bei den Wurzeln und 
Früchten zeigt sich der Wunsch nach 
Ursprünglichkeit. Die tiefviolette Möhre 
Purple Sun ist weit mehr als eine optische 
Spielerei. Sie erinnert an die Wildformen 
der Karotte und punktet mit einer Süße, 
die moderne Züchtungen mitunter ver-
missen lassen. Ihr hoher Anteil an bio-
aktiven Inhaltsstoffen macht sie zu ei-
ner wertvollen Zutat in der Küche. „Alte 
Sorten sind lebendige Kulturgüter, die 
uns zeigen, dass echter Geschmack oft 
jenseits der industriellen Norm liegt“, er-
klärt die Sperli-Saatgutexpertin Claudia 
Vogel die Begeisterung für das Traditi-
onelle. Ebenfalls wiederentdeckt wird 
das Stielmus. Stielmus war früher ein 
klassisches Saison- und Bauerngarten-
gemüse, das schon im zeitigen Frühjahr 
geerntet werden konnte und als Vita-
minlieferant zur Verfügung stand. Auf 
diese sehr positiven Eigenschaften wird 
sich heute wieder mehr besonnen, und 
das pflegeleichte, schnell wachsende, 
würzig schmeckende Frühlingsgemüse 
wird wieder vermehrt in Rezeptvorschlä-
ge aufgenommen. Es kann roh, gekocht 
oder gegart verwendet werden.

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Die Angst des Tormanns beim Elfmeter
Hattersheim/Hornau (iba) – Jakob Archut 
spielt die undankbarste Position, die es im 
Fußball gibt: Er steht im Tor (und nicht dahin-
ter), dirigiert seine Vorderleute, ruft Kom-
mandos, verteilt Abstöße und Abschläge quer 
über den Platz, fängt Flanken weg und muss 
sich gegebenenfalls im Eins gegen Eins gegen 
Stürmer behaupten.
Und wenn er dabei nur einen Fehler macht, ist 
er derjenige, der vielleicht die Niederlage ein-
geleitet hat.
Am vergangenen Mittwoch beim Kreispokal-
finale in Hattersheim war es noch schlimmer: 
Er hatte in 90 Minuten nicht einen einzigen 
Fehler gemacht, war lange Zeit der vielleicht 
beste Hornauer auf dem Platz. Er hielt Dis-
tanzschüsse und warf sich in hohe Bälle, 
musste zwischen eigenen Abwehrspielern 
und Eddersheimer Stürmern Bälle wegfaus-
ten, das richtige Timing haben, nicht zu früh 
und nicht zu spät herauskommen, den Ball 
wegschlagen, wenn es eng wurde, den Ball in 
den Fuß spielen, wenn es nötig war.
Und am Ende des Spiels musste er den Spie-
lern des FC Eddersheim dabei zusehen, wie 
sie den fünften Pokalsieg in Folge feierten.

Aller guten Dinge sind fünf
Der FC Eddersheim spielt eine Liga höher als 
die TuS, hatte zudem die letzten vier Jahre 
den Kreispokal gewonnen. Spielte aber auch 
eine kräftezehrende Saison, außerdem fehlten 
der verletzte Kara im Mittelfeld und Abwehr-
chef und Kapitän Finger. Die Hornauer dage-
gen mit dem Rückenwind eines Aufstiegsas-

piranten, ziemlich sicher werden die Spieler 
von Andreas Glöckner nächstes Jahr wieder 
in der Hessenliga spielen. Sollte die Edders-
heimer Serie vielleicht reißen?
Eddersheim probierte viel, es gelang wenig, 
Hornau kontrollierte Gegner und die Uhr, Ar-

chut spielte so gut und sicher, wie ein Torhü-
ter nur spielen kann.
Und dann die 75. Minute, aus dem Spiel he-
raus ging für beide Mannschaften nichts, Eck-
ball für Hornau, Nikola Schulze Solano 
schraubte sich am ersten Pfosten hoch, Kopf-

ball in die lange Ecke, Tor zum 1:0 für die 
TuS! Der Bann schien gebrochen, sollten die 
Hornauer endlich den Pokal mit nach Hause 
nehmen können?
Der FC Eddersheim rannte an, jedoch gelang 
wenig. Sage und schreibe sieben Minuten 
Nachspielzeit, Eddersheims Noah Schmitt 
ging in den Strafraum, das ausgestreckte Bein 
kam ihm offenbar sehr gelegen, ein Pfiff, ein 
Schock, Elfmeter! Archut hatte sogar die rich-
tige Ecke, aber der Schuss von Patrick Schorr 
war zu stramm, 1:1 (90.+6), Verlängerung gab 
es nicht, es ging direkt ins Elfmeterschießen. 
Erneut Patrick Schorr, Nils Kohlbacher, Nils 
Fischer und Demyan Imek verwandelten für 
Eddersheim jeden Versuch – der Hornauer 
Jafet Redai scheiterte gleich im ersten Ver-
such an Felix Koob, Silas Gerstberger traf 
nur die Latte. 
Der fünfte Sieg im Krombacher Kreispokal in 
Folge für den FC Eddersheim, die Hornauer 
hatten einmal mehr das Nachsehen; und Ja-
kob Archut musste den anderen beim Feiern 
zusehen, obwohl er das ganze Spiel über feh-
lerfrei geblieben war. Bei den Elfmetern war 
er machtlos, die waren einfach zu gut ge-
schossen.

Ein lachendes und  
ein weinendes Auge
Trotzdem sollten die Hornauer zufrieden aus 
der Saison gehen, der Aufstieg in die Hessen-
liga ist ihnen im Grunde nicht mehr zu neh-
men. Und wer weiß – vielleicht gibt es in ei-
nem Jahr wieder die Chance zur Revanche?

Fast der Treffer des Tages: Schulze Solano (17) wie Kalle Riedle in seinen besten Zeiten, ein 
Kopfball in die lange Ecke zur Hornauer Führung� Foto: Ingo Baumgartl 

Taunus-Express rast aufs Podium –  
Radsportfrauen glänzen bei Velotour

Kelkheim (kez/ju) – Was für ein Rennen: 
Am 1. Mai ging das Kelkheimer Radsport-
team Taunus-Express bei der ADAC Velo-
tour mit voller Besetzung an den Start – und 
erlebte eines der größten Jedermannrennen 
des Jahres. Zum ersten Mal war das Event 
mit rund 12.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern restlos ausverkauft. Entsprechend 
dicht, schnell und gnadenlos umkämpft war 
das Feld. Mitten in diesem Radsport-Getüm-
mel: die Damen des Taunus-Express – ent-
schlossen, fokussiert und mit einem klaren 
Ziel. Eine starke Platzierung in der Frauen-
teamwertung.
Alle gegen die Uhr –  
jede für sich, gemeinsam stark
Im Rennen selbst war an gemeinsames Fah-

ren kaum zu denken. Durch unterschiedliche 
Startblöcke und die enorme Teilnehmerzahl 
zog sich das Feld schnell auseinander. Jede 
der Fahrerinnen musste ihren eigenen Rhyth-
mus finden, kämpfen, überholen, sich durch-
setzen.
Gewertet wurde am Ende die Summe der 
drei schnellsten Zeiten eines Teams – ein 
Format, das nicht nur Tempo, sondern auch 
Nervenstärke verlangt. Und genau die zeig-
ten die Kelkheimerinnen eindrucksvoll.
Platz 2 – und ein kleines  
sportliches Ausrufezeichen
Als die Zeiten addiert waren, folgte die 
Überraschung: Platz 2 in der Frauenteam-
wertung für den Taunus-Express. Ein Er-
gebnis, das im Vorfeld so kaum jemand er-

wartet hatte – und das umso höher einzu-
schätzen ist, weil es in einem riesigen, stark 
besetzten Feld erzielt wurde. „Chapeau“ 
trifft es hier ziemlich gut: Jede der Fahre-
rinnen hat auf der Strecke alles herausge-
holt, was ging – und gemeinsam entstand 
daraus ein Podiumsergebnis.
Und noch ein besonderer Bonus
Ganz nebenbei gelang dem Team sogar 
noch ein kurioser Nebeneffekt: In der ge-
mischten Wertung schafften es zwei Fah-
rerinnen zusammen mit zwei Fahrern auf 
Platz 91 der Teamwertung. Ein Beweis 
dafür, wie vielseitig und engagiert der 
Taunus-Express unterwegs ist.
Ein kleiner Verein mit großer Leidenschaft
Der Taunus-Express ist ein Kelkheimer Rad-

sportverein, der inzwischen seit 16 Jahren 
besteht. Was klein angefangen hat, ist heute 
eine feste Größe für alle, die Rennrad und 
Gravel lieben – ohne Profi-Druck, aber mit 
echter Leidenschaft.
Im Sommer stehen regelmäßige Ausfahrten 
auf dem Programm, dazu kommen Wochen-
end-Events und als fester Klassiker das Trai-
ningslager auf Mallorca, das jedes Jahr neue 
Geschichten schreibt.
Wer Lust hat, selbst einmal mitzudrehen, ist 
willkommen: Über die Homepage www.
taunus-express.de kann man unkompliziert 
Kontakt aufnehmen.
Und wer weiß – vielleicht steht dann beim 
nächsten Rennen schon wieder ein Podiums-
platz am Taunus-Horizont.
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% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Wertsteigerung durch 
 umweltfreundliche Baustoffe
Für Eigentümer, die ihre Immobilien selbst bewohnen oder veräußern 
möchten, bieten umweltfreundliche Baustoffe nicht nur ökologische, sondern 
auch wirtschaftliche Vorteile. 
Vorteile nachhaltiger Baustoffe
Nachhaltige Materialien sind nicht nur umweltfreundlich, sondern auch 
langlebig und pflegeleicht.  Materialien wie recycelbares Holz, Hanfbeton 
oder natürliche Dämmstoffe bieten hervorragende Isoliereigenschaften, die 
den Energieverbrauch senken und den Wohnkomfort erhöhen.
Ästhetische und funktionale Aspekte
Moderne Baustoffe ermöglichen innovative Designs und verleihen Immobi-
lien einen zeitgemäßen Charakter. Gleichzeitig verbessern sie die Luftquali-
tät im Inneren, was das Wohlbefinden der Bewohner steigert.
Nachhaltigkeit als Verkaufsargument
Für viele Käufer ist Nachhaltigkeit ein entscheidendes Kriterium bei der Im-
mobilienwahl. Eigentümer, die auf umweltfreundliche Materialien setzen, 
positionieren sich am Markt als zukunftsorientiert und verantwortungs-
bewusst.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Siemensstraße 6
65779 Kelkheim

+49 6195 677570
info@immo-horn.com 

www.immo-horn.com

Ihr Zuhause – unsere Leidenschaft
■  Kompetente Beratung rund  
 um die Immobilie
■  Deutschlandweite Immobilien- 
 Kapitalanlagen (geprüft nach  
 IDW S4 Standard)

m.graf@mrm-immobilien.de
www.mrm-immobilien.de  

Tel. 0170 / 323 95 11  Kelkheim a. Ts.

„Ärmel hochkrempeln,  
Neues Kennenlernen,  
intensive Gespräche führen,  
die perfekte Lösung finden, 
auch wenn´s mal schwierig ist.“

Ihr

Vermietung – Verkauf – Bewertung
Seniorenberatung – Trennungsimmobillie – Erbrechtsexperte

Tel. 06195-919990 oder WhatsApp 0175-165 4000

www.guenther-grundbesitz.de 
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Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

SG Kelkheim wahrt Aufstiegschancen  
mit Kantersieg in Wallau

TV Wallau – SG Kelkheim
1:12

Kelkheim (jk) – Große Freude herrschte 
bereits vor dem Anpfiff der ersten Mann-
schaft beim Tabellenletzten TV Wallau bei 
den Verantwortlichen der SG Kelkheim. 
Kelkheims Vorstandsmitglied Markus 
Stumpf berichtete vom erfolgreichen Auf-
tritt der zweiten Mannschaft bei der SG 
Höchst II: „Wir haben 5:4 gewonnen und 
unser Routinier Patrick Schreiner hat in 
der Nachspielzeit zwei Tore geschossen.“ 
Die weiteren Treffer für Kelkheim erziel-
ten Nick Jordan, Moritz Bahr und Fynn 
Nickel.
Auch die erste Mannschaft zeigte anschlie-
ßend eine beeindruckende Vorstellung und 
gewann beim TV Wallau hochverdient mit 
1:12. Erfolgreich für die Grün-Weißen wa-
ren Elion Januzaj mit drei Treffern, Marlon 
Hilz, Semir Hadzibulic, Sergio Perez und 
Miguel Davila mit jeweils zwei Toren so-
wie Tobias Friedl und David Alapic. Hinzu 
kam ein Eigentor der Gastgeber. Den Eh-

rentreffer für Wallau erzielte Felix Wolf 
zum zwischenzeitlichen 1:7. Mit diesem 
deutlichen Erfolg behauptet die SG Kelk-
heim weiterhin Rang zwei der Tabelle, der 
zur Aufstiegsrelegation berechtigt bezie-
hungsweise sogar den direkten Aufstieg 
bedeuten könnte. Punktgleich dahinter lau-
ert der FC Eddersheim auf Platz drei. Da 
beide Teams ein ähnliches Restprogramm 
absolvieren müssen, bleibt das Rennen um 
den Aufstieg weiterhin spannend.
Bereits am kommenden Spieltag wartet je-
doch die wohl schwierigste Aufgabe der 
verbleibenden Saison auf die Kelkheimer. 
In einem Abendspiel am Dienstag, 19. 
Mai, empfängt die SG um 20 Uhr den Ta-
bellenführer und bereits feststehenden 
Meister SG Höchst am Taunusblick in der 
Gundelhardtstraße in Kelkheim.
Kelkheims Fußball-Abteilungsleiter Peter 
Bürger blickt optimistisch voraus: „Unsere 
Mannschaft brennt darauf, im Spitzenspiel 
zu punkten und das Aufstiegsrennen für 
sich zu entscheiden.“

Schwer erkämpftes Unentschieden  
der TuS Hornau bei Juno Burg

SSC Juno Burg – TuS Hornau 
3:3

Hornau (fhs) – Den Spielern der TuS merkte 
man noch deutlich an, dass das Pokalfinale 
vom vergangenen Mittwoch in den Knochen 
steckte. Zudem fehlten derzeit vier Stammkräf-
te verletzungsbedingt. Juno Burg präsentierte 
sich über weite Strecken bissiger und gefährli-
cher. Vor allem im Umschaltspiel schaltete der 
Gastgeber blitzschnell um – angetrieben vom 
überragenden Jan Lotz, der zwei Treffer erziel-
te und ein weiteres Tor vorbereitete.
Doch auch Luca Morlac stand ihm auf Sei-
ten der TuS kaum nach. Mit zwei sehenswer-
ten Treffern hielt er Hornau im Spiel. Beim 
ersten Tor nahm er einen langen Diagonal-
ball von Karim Bounor stark mit, ließ seinen 
Gegenspieler elegant stehen und schob den 
Ball überlegt ins lange Eck. Auch sein zwei-
ter Treffer war stark herausgespielt: Nach 
einem präzisen Steckpass von Leon Krönert 
drehte sich Morlac geschickt um seinen Ge-
genspieler und vollendete clever zum zwi-
schenzeitlichen 2:2.
Zwischenzeitlich vergab Juno Burg allerdings 
mehrere hochkarätige Chancen. Besonders 
Brandon Dorth bewahrte seine Mannschaft 
vor einem höheren Rückstand, als er glänzend 

reagierte und einen Schuss eines frei auf ihn 
zulaufenden Stürmers stark mit dem Fuß pa-
rierte. Dann kam die 89. Minute. Zu diesem 
Zeitpunkt führte der Gastgeber bereits mit 3:2 
und vieles sprach für einen Heimsieg. Doch 
die TuS zeigte Moral. Nach einer scharf ge-
tretenen Ecke von Leon Krönert stieg Karim 
Bounor am höchsten und wuchtete den Ball 
per Kopf unhaltbar in den Winkel. Der viel 
umjubelte Treffer zum 3:3 besiegelte schließ-
lich ein schwer erkämpftes Unentschieden für 
die TuS Hornau.

Jafet Redai am Ball� Foto: Franz-H. Scheffer 

Jugendlicher verletzt
Kelkheim (kez) – Am Mittwochnachmittag (6. Mai) gegen 15 
Uhr kam es im Sindlinger Wiesen Park zu einer körperlichen 
Auseinandersetzung zwischen zwei Jugendlichen. Dabei wurde 
ein Jugendlicher beleidigt und am Arm durch einen Schlagring 
verletzt. Der Verletzte konnte anschließend flüchten. Der Täter 
wird als etwa 14 Jahre alt, ca. 1,60 m groß, mit braunen, mittel-
langen, seitlich gescheitelten Haaren und hellbrauner Haut 
beschrieben. Er trug einen Zip-Hoodie in Lila, Pink und Schwarz.
Die Kriminalpolizei ermittelt. Hinweise nimmt die Polizeista
tion Kelkheim unter 06195/6749-0 entgegen.
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Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige

Samstag

13  6

Sonntag

14  7

Freitag

11  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

WIR KAUFEN AN:
PELZE ALLER ART,

ZAHNGOLD, ZINN, PUPPEN,
ALT-& BRUCHGOLD, KRÜGE, 

BLEIKRISTALL, BILDER, PERÜ-
CKEN, FERNGLÄSER, MODE-
SCHMUCK, SILBER, PELZE, 
LEDERJACKEN, MILITARIA, 

SILBERBESTECK, GOLDSCHMUCK, 
MÜNZEN, BERNSTEINSCHMUCK, 

TEPPICHE, GLÄSER, ORDEN, 
HANDTASCHEN, NÄHMASCHI-

NEN, PORZELLAN, UHREN, 
MÖBEL, GARDINEN, GOBELIN, 

SPIELZEUGE, EISENBAHN, 
STEIFFBÄREN, POSTKARTEN UND 

GARDEROBEN, TRÖDEL, HAUS-
HALTSAUFLÖSUNGEN UND 

VIELES MEHR

Schmuck La Perla

Thomasstraße 6 - 8
61348 Bad Homburg

Mobil: 0176 - 3055 77 11
Tel: 06172 - 380 888 6

Hausmeisterservice

(06195 9760565

¨Hausmeisterdienst¨

¨Gartenpflege¨

¨Gebäudereinigung¨

¨Winterdienst¨

www.hgs-richter.de

HGS ¨

Patrick Lindner ist der Star  
im Programm der Sonntagskonzerte 

Bad Soden (kez) – Inzwischen hat sich her-
umgesprochen, dass bei den Bad Sodener 
Sonntagskonzerten jährlich ein Stargast auf-
tritt. Auch in der anstehenden Livemusik-Sai-
son können sich alle Schlagerfreunde auf einen 
prominenten Künstler freuen: Am Sonntag, 
21. Juni, wird Patrick Lindner auf der Bühne 
der Konzertmuschel stehen.
Patrick Lindner, geboren 1960 und gelernter 
Koch, gelang Ende der 1980er-Jahre der 
Durchbruch in der Musikbranche. Über drei 
Jahrzehnte prägt er die deutsche Schlagerland-
schaft mit zahlreichen Hits und Albumveröf-
fentlichungen. Neben der Musik ist er als Mo-
derator von Fernsehshows, Schauspieler und 

Autor aktiv. Auf der Bühne im Alten Kurpark, 
auf der schon Schlagergrößen wie Peggy 
March, Bata Illic und Tony Marshall standen, 
wird er eine Auswahl seiner schönsten Lieder 
singen. 

Kaffee und Kuchen 
Auch das übrige Programm an den Sonntagen 
vom 10. Mai bis zum 13. September kann sich 
sehen und vor allem hören lassen – dazu zählen 
der Musikzug der Turngemeinde Bad Soden, 
Die Wildkogelkrainer und die Skyline Big-
band. Ob Blasmusik, Schlager oder Operette: 
Die traditionellen Sonntagskonzerte von 15 bis 
17 Uhr im herrlichen Ambiente des Alten Kur-

parks sind weit über die Grenzen der Stadt hin-
aus bekannte Live-Veranstaltungen mit großer 
Anziehungskraft. Den Auftakt am Sonntag, 10. 
Mai, macht das Duo Rick Cheyenne & Rue. 
Bad Sodener Vereine bieten den Besuchern 
während der Konzerte Kaffee und Kuchen an, 
der Eintritt ist frei. Das komplette Programm 
kann auf der städtischen Homepage eingese-
hen werden unter „Freizeit/Sonntagskonzerte“. 

Patrick Lindner wird das Publikum am Sonn-
tag, 21. Juni, im Alten Kurpark begeistern. �
� Foto: German Popp 


